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Die nächste

Ausgabe

erscheint am

22. Sep. 23

17. Biberttal-Radtour in Ammerndorf 
Die Radsportabteilung des 

TSV-Ammerndorf, als verant-
wortlicher Veranstalter dieser 
7. RTF-Serie (Mittelfrankencup) 
im laufenden Jahr, konnte wie-
der viele ehrenamtliche Helfer 
mobilisieren um einen reibungs-
losen Ablauf für Hobbyrad-
ler:innen aller Alters- und Leis-
tungsklassen zu gewährleisten. 
Die vier zur Auswahl stehen-
den Rundstrecken (zwischen 
45 und 160 km) führten dies-
mal in südliche mittelfränkische 
Gefilde, für ausdauernde Teil-
nehmer bis zum Altmühlsee. 
Kontroll- und Verpflegungsstel-
len waren in Rohr und Mittel-
eschenbach aufgebaut, wo man 
sich mit reichlich frischen Ge-
tränken, Obst und belegten Bro-
ten wieder aufpäppeln konnte.   
Im Ammerndorfer Bürger-
haus musste sich zuvor je-
der Teilnehmer zwischen 7 
und 11 Uhr registrieren las-
sen, oder vorab „Online“ an-
melden (nur mäßig genutzt).    
Unbeständiges Wetter mit hefti-
gem Starkregen am Vortag und 

in der Nacht 
trübte die 

Aussicht auf eine überdurch-
schnittliche Teilnehmerzahl ein, 
auch wenn sich am Morgen bei 
schwülwarmen Temperaturen 
gelegentlich die Sonne zeigte 
und die ersten Rad-Enthusias-
ten schon um 6.30 Uhr eintrafen.  
Am Ende konnte man mit 550 
Teilnehmern noch recht zufrie-
den sein. Ein starker Regen-
schauer am Mittag dämpfte die 
gute Stimmung bei den wacke-
ren Radlerinnen und Radlern 
nicht nachhaltig, zumal im Ziel-
bereich eine Belohnung auf sie 
wartete: Erfrischende Getränke, 
Leckeres vom Grill, oder lieber 
ein heißer Kaffee an der reich-
haltigen Kuchentheke (selbst-
verständlich hausgemacht) 
für die völlig Durchnässten?  
Neue E-Bike-Trends konnten am 
VELORADO-Stand bestaunt 
werden und am Mittelfranken-
cup-Pavillon wartete vielleicht 
das Losglück?

Die Veranstalter waren eben-
falls glücklich, dass der Tag rei-
bungslos und unfallfrei ablief. 
Auch wenn manch Anwesendem 
nicht alles perfekt erschien, er-
hielt die Radsportabteilung vom 

BDR (Bund Deutscher Rad-
fahrer) beste Bewertungen. 
Im Vorfeld der Veranstaltung 
ist die Beschaffung der Lebens-
mittel aufgrund der Wetterlau-
nen stets eine Gratwanderung. 
So war diesmal die Kalkulati-
on etwas zu üppig ausgefallen, 
weil mit einer höheren Teil-
nehmerzahl gerechnet wurde.  
Folglich waren einige kurzfristi-
ge Überlegungen und Aktionen 
nötig, zwecks der Restevermark-
tung von verderblichen Artikeln. 
Dafür fanden fand man aber 

gute und clevere Lösungen.
Beim TSV Ammerndorf hatte 

schon immer der Wohlfühlfak-
tor die höchste Priorität. Dazu 
gehört eben auch die bestmög-
liche Versorgung der Radler 
unterwegs und am Ende dieser 
Veranstaltung.

Ein besonderer Dank gilt al-
len Helfern und Unterstützern, 
sowie der Gemeinde Ammern-
dorf für diesen gelungenen Tag! 

Die Biberttal-Radtour 2024 
findet am 21. Juli statt!
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Neue Lademöglichkeit für 
E-Fahrzeuge

GROSSHABERSDORF – In 
der Gemeinde Großhabersdorf 
können ab sofort Elektroautos 
an einer neuen Ladestation der 
N-ERGIE mit Ökostrom aus der 
Region geladen werden. Bürger-
meister Thomas Zehmeister hat 
gemeinsam mit Annemarie End-
ner, Betreuerin für kommunale 
Kunden bei der N-ERGIE Ak-
tiengesellschaft in Nürnberg, die 
Ladestation symbolisch in Be-
trieb genommen.

Die öffentliche Lademöglich-
keit befindet sich in der Nürn-
berger Straße 9 auf dem Park-
platz am Landhotel „Gelber 
Löwe“ und verfügt über zwei 
Ladepunkte mit je 22 kW Lade-
leistung. Die anliegenden Park-
plätze sind ausschließlich für E-
Fahrzeuge vorgesehen, die hier 
aufgeladen werden.

„Klimaschonende Elektromo-
bilität zu fördern und als Vor-
bild voranzugehen, ist unserer 
Gemeinde ein wichtiges Anlie-
gen“, sagt Bürgermeister Tho-
mas Zehmeister. „Die neue La-
destation ist ein toller Service 
für alle, die elektrisch unter-
wegs sind.“

„Als regionaler Energiever-
sorger wollen wir die Ladein-
frastruktur ausbauen, um so die 
Elektromobilität deutlich voran-
zubringen und den Klimaschutz 

zu stärken“, erklärt Annemarie 
Endner von der N-ERGIE. „Da-
bei setzen wir auf enge Partner-
schaften mit zukunftsgewand-
ten, engagierten Kommunen wie 
Großhabersdorf.“

LadeVerbundPlus: Einfa-
cher Zugang und attraktive 
Konditionen

Die Ladestation ist Teil des 
LadeVerbund+, eine Koopera-
tion von 68 kommunalen Stadt- 
und Gemeindewerken in Nord-
bayern. Das gemeinsame Ziel 
der Partner ist es, die Ladein-
frastruktur flächendeckend in 
der Region auszubauen. Alle 
insgesamt über 1.000 Ladesäu-
len sind mit einem einheitlichen 
Zugangssystem ausgestattet 
und können komfortabel über 
die „Ladeverbund+“-APP frei-
geschaltet werden. Diese steht 
im Google Play Store sowie im 
App Store von Apple kostenfrei 
zum Download zur Verfügung.

Für E-Mobilisten, die Strom-
kunden bei einem im Lade-
VerbundPlus organisierten 
Stadtwerk sind, gelten an den 
Ladesäulen besondere Konditio-
nen. Nach einmaliger Registrie-
rung laden sie ihr Elektroauto zu 
einem ermäßigten Tarif. Weitere 
Infos sind unter www.ladever-
bundplus.de zu finden.

Zur Erinnerung einen  
Apfelbaum für den 

Generationengarten
EGERSDORF – Erneut bekam 

der Generationengarten im Ca-
dolzburger Ortsteil Egersdorf 
Zuwachs. Diesmal in Form ei-
nes Apfelbaumes der Sorte „Ma-
lus Dr. Oldenburg̀ CaC“. Anlass 
war, dass Ulrike Brenner und 
Armin Nitschke bei den Vor-
standswahlen des Seniorenra-
tes nicht mehr kandidierten und 
ihr Amt an Alfred Kotzenbau-
er und Renate Büttner abgaben. 
Um den scheidenden Vorstän-
den zu danken und ihre geleis-
tete Arbeit zu würdigen, hatte 
Annemarie Linhard die Idee, ei-
nen Baum im Generationengar-
ten zu pflanzen. Schließlich war 
dieser Treffpunkt eines der Pro-
jekte, an welchen die beiden bei 
der Umsetzung maßgeblich be-
teiligt waren und der schließlich 

mit Geldern aus dem Regional-
budget realisiert werden konnte.

In der öffentlichen Gartenanla-
ge wurden 2022 Hochbeete mit 
Gemüse, Kräutern und Blumen 
angelegt. Ernten dürfen alle die 
sich um die Beete kümmern und 
die Anlage nutzen. Dieses Jahr 
wurde das kleine Paradies mit 
einer stabilen Sitzgruppe „dem 
Ratschbänkla“ ergänzt und der 
Apfelbaum so gepflanzt, dass er 
in einigen Jahren den Besuchern 
die darauf sitzen Schatten spen-
den wird. Bewusst wurde für 
den Apfelbaum eine alte Sorte 
ausgewählt, die resistent gegen 
Rost und Schorf ist. Beim Pflan-
zen unterstützte Bürgermeister 
Bernd Obst die beiden scheiden-
den Vorstände mit Horst Niebler 
vom Betriebshof. S.H.

Freuen sich über den neuen Service für E-Mobilisten in Großhabersdorf: Bürger-
meister Thomas Zehmeister und Annemarie Endner, Betreuerin für kommunale 
Kunden bei der N-ERGIE.
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Evangelischer KITA-Verband Bayern verleiht Auszeichnung

Barbara Fuchs erhält KITA-Award
LANGENZENN – Erstmals 

in diesem Jahr verlieh der Evan-
gelische KITA-Verband Bayern 
Awards an Politiker, die sich 
besonders für die Belange der 
Kindertagesstätten einsetzen. 
Ein/e der Preisträger/innen ist 
die Landtagsabgeordnete der 
Mittelfränkischen Grünen Bar-
bara Fuchs. Überreicht wurde 
der Award von Dekan Fried-

rich Schuster und den Kindern 
der Langenzenner KITAS der 
evangelischen Kirche Pusteblu-
me und Regenbogen. Zu den Fei-
erlichkeiten waren Vertreter der 
ev. Kirche, des Stadtrates und 
Kindergartenbeirates eingela-
den. Musikalisch begleiteten an-
gehende Schulkinder der Kinder-
tagesstätte und KITA-Leiterin 
Karin Weimer die Feierstunde. 

Barbara Fuchs zeigte sich sehr 
erfreut über die Auszeichnung, 
da nach ihrer Einschätzung viel 
mehr in die Bildung der Kinder 
investiert werden müsse und sie 
sich für mehr finanzielle Förde-
rung vom Bund und dem Frei-
staat einsetzen werde. Denn Gel-
der sind zweifelsohne vorhanden, 
berichtet die Landtagsabgeord-
nete, nur müssen die Verteiler-

schlüssel neu bestimmt werden.
Nach Meinung der evKITA 

reicht die Kinder bezogene 
Förderung als Grundlage der 
Finanzierung nicht mehr unter 
den derzeitigen Bedingungen 
aus. Steigende Energiepreise 
und Personalkosten müssen auf 
die KITA-Gebühren umgesetzt 
werden, die explosionsartig in 
die Höhe steigen und die Eltern 
finanziell stark belasten. Derzeit 
deckt die gesetzliche Förderung 
nur 60 Prozent der Betriebskos-
ten. Um die Finanzlücke von 
40 Prozent zu schließen müs-
sen neue Lösungen gefunden 
werden, indem verschiedene 
Förderprogramme zusammen-
geführt werden. Dabei wird Bar-
bara Fuchs die evKITA tatkräf-
tig unterstützen.

Abschließend hatten sich die 
Kids noch eine kleine Überra-
schung für ihren Ehrengast aus-
gedacht: Mit dem Blumenstrauß 
überreichten sie noch einen Gut-
schein für eine besondere Kin-
dergartenführung, den die taffe 
Powerfrau sofort einlöste. Und 
auch beim Kuchenbuffet hatten 
die Kinder fleißig mitgeholfen, 
was die Gäste alle ganz prima 
fanden. S.H.

Machen Sie 
mehr aus 
Ihrem Geld!

*Mindestanlage 5.000 Euro, Laufzeit 6 
  Monate. Alternativ: 3 % Zinsen p. a. für 
  eine Laufzeit von einem bzw. zwei Jahren.
  Gültig bis 3. November 2023.

Gleich Termin vereinbaren: 
(09 11) 78 78 - 0

Alle Infos unter:

Sparkassenbrief mit

3,25 %
p.a.*

Machen Sie 

p.a.*
Aktion 

gültig bis 

3. November

2023

sparkasse-fuerth.de/
mehr-zinsen
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Unterstützung für die 
Rettungshunde

SEUKENDORF – Große 
Freude bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Seukendorf: Aus dem 
Verkauf der Gläser, die zum 
700-Jahr-Jubiläum extra pro-
duziert wurden, sind insgesamt 
300 Euro zusammengekommen, 
die nun an die Rettungshunde-
staffel übergeben wurden.

Elisabeth Scheibe vom Orga-
nisationsteam der 700-Jahr-Fei-
er und Zweiter Bürgermeister 
Dr. Andre Kraus waren für die 
Übergabe zum Feuerwehrhaus 
gekommen, jedoch nicht nur um 
den obligatirischeb Scheck zu 
übergeben. Vor Ort informierten 
sie sich beim stellvertretenden 

Kommandanten Stefan Kutz-
berger, Staffelleiter Christian 
Retter und dessen Stellvertre-
ter Florian Haser über die aktu-
elle Situation der Staffel. Beide 
zeigten sich sehr zufrieden und 
dankten für die finanzielle Zu-
wendung, die gleich in Faltsi-
gnale für die Markierung von 
Übungsflächen investiert werde.

Elisabeth Scheibe nutzte die 
Möglichkeit der Spendenüber-
gabe, um nochmals auf die Ju-
biläumsgläser aufmerksam zu 
machen. „Wir haben noch eini-
ge übrig und würden uns freuen, 
wenn wir das eine oder andere 
Glas noch verkaufen könnten“, 
sagte sie. V.R.
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Ehrung für Landrat Dießl in Erlangen
Am Mittwoch, 02.08.23, wur-

de der noch amtierende Landrat 
Matthias Dießl in der Heinrich-
Lades-Halle in Erlangen ausge-
zeichnet. Für seine besonderen 
Verdienste um die kommuna-
le Selbstverwaltung wurde ihm 
von Staatsminister Joachim 
Hermann die Ehrenmedaille in 
Silber überreicht.

Herr Dießl setzt sich mit sämt-
licher Kraft für den Landkreis 
Fürth ein und vergisst dabei sei-
ne Heimatgemeinde Seuken-
dorf nicht. Tief verwurzelt in 
seine Gemeinde hat er stets ein 
offenes Ohr für die Bürgerin-
nen und Bürger und wird auch 
nach seinem beruflichen Wech-
sel in „seiner“ Gemeinde woh-
nen bleiben.

Dr. Kraus, 2. Bürgermeister 
der Gemeinde Seukendorf, der 
ebenfalls vor Ort war, über-
mittelte seine allerherzlichsten 
Glückwünsche persönlich: „Es 
freut mich, dass ein so heraus-
ragender Kommunalpolitiker 
geehrt wird. Ich erinnere mich, 
dass sein erster offizieller Auf-

tritt 2008 im Alter von 32 Jah-
ren nach der Landratswahl bei 
meiner Schützenkönigsfeier des 
Schützenvereins Seukendorf 

war. Seither ist viel geschehen 
und Matthias hat die Geschi-
cke unseres Landkreises nach-
haltig beeinflusst sei es u.a. bei 

der Förderung des Ehrenamts 
oder auch sein kontinuierlicher 
Einsatz für Nachhaltigkeit im 
Landkreis.“

Thilo Wolf Jazz-Trio in der 
Paul-Metz-Halle

ZIRNDORF – Seit nahezu 30 
Jahren kennen sich Jazzmusi-
ker Thilo Wolf und Kulturamts-
leiter Gerhard März nun schon. 
Die Auftritte in der Paul-Metz-
Halle von Thilo Wolf und sei-
nen Ensembles haben daher eine 
lange Tradition. Immer wieder 
feierten neue Ideen bei den Kon-
zerten Premiere, so wird auch 
dieses Jahr ein besonderer Gast 
dabei sein, Sängerin Bettina 
Meske. Am Samstag, 7. Okto-
ber, 20.00 Uhr, ist somit ein mu-
sikalisch-prickelndes Erlebnis 
garantiert. Meske gehört sicher-
lich zu den interessantesten Ver-
treterinnen der deutschen Jazz- 
und Musical-Szene. Sie spielte 
zahlreiche Hauptrollen in Musi-
cals und begeisterte Zuschauer 
und Kritiker immer wieder aufs 
Neue. Von der Deutschen Mu-
sical Akademie wurde sie mit 
dem Deutschen Musical Preis 
als beste Nebendarstellerin in 
Thilo Wolfs Musical „Der Tun-
nel“ ausgezeichnet.

Neben dem Trio leitet Thilo 
Wolf noch weitere Formationen, 
darunter seine eigene Big Band. 
Bereits zahlreiche internationale 
Solisten und Stars wie Conchita 
Wurst oder Johnny Logan sowie 
verschiedenste Grammy-Preis-
träger arbeiteten mit der Band 
zusammen, aber auch die der-
zeitigen deutschen Topacts wie 
Till Brönner oder Max Mutzke 
gehören dazu. Die Eintrittskar-
ten zum Preis von 26,- – € sind 
für dieses Konzertereignis im 
Kulturamt Zirndorf unter www.
zirndorf.de/ticket oder Telefon 
0911/9600108 erhältlich.

 

PAUL-METZ-HALLE ZIRNDORF 
 

Thilo Wolf Jazz-Trio 
feat. Bettina Meske 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„A swinging Affair“ 
 

Der fränkische Pianist Thilo Wolf trifft mit seinem 
Jazz-Trio auf die Musical-Sänger Bettina Meske.  

 
 

Ein musikalisch-prickelndes Erlebnis! 
 
 
         

 
 

 

Samstag, 07. Oktober 2023 
Beginn: 20.00 Uhr – Eintritt: 26,-- € 

 
 

 

www.zirndorf.de/ticket oder Tel. 0911-9600108 

Fa. Manfred Fichtelmann
Dachdecker-Meisterbetrieb

Dacheindeckungen • Flachdächer • Dachbegrünung 
Bauspenglerei • Reparaturen • Marderschutz 

Sudetenstr. 20, 90556 Cadolzburg, Telefon 09103/1468
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Von li.:: Hans Herold, Marlene Mortler, Joachim Hermann, Matthias Dießl, Dr. Andre Kraus, Dr. Kerstin Engelhardt-Blum

Kleidermarkt der Gruppe 
„Baby-Treff“

VEITSBRONN – In der 
Zenngrundhalle Veitsbronn fin-
det der Kleidermarkt der Grup-
pe „Baby-Treff“ statt.

Beachten Sie die geänderten 
Annahmezeiten. Die Listenge-
bühr ist 1,50 € und bei der Ab-
gabe zu bezahlen! Es werden 
je Teilnehmer bis zu 30 Tei-
le gut erhaltener Kinder- und 
Umstandskleidung, Babyaus-
stattung und Spielsachen ange-
nommen. Der einbehaltene An-
teil des Erlöses wird, wie immer, 
wohltätigen Zwecken zugeführt.

Annahme ist Freitag, 
15.09.2023 von 9.00 bis 11.00 
Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr, 
Verkauf ist Freitag, 15.09.2023 
von 18.00 bis 20.30 Uhr und 
Samstag, 16.09.2023 von 9.00 
bis 11.00 Uhr.

Abholung der Restware und 
Verkaufserlös am Samstag, 
16.09.2023 von 14.00 bis 14.30 
Uhr.

Für weitere Fragen stehen Frau 
Staffler, Tel. (0911) 7668439, 
Frau Meyer, Tel. (0911) 756156 
zur Verfügung.
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Bekanntmachung
des Marktes Ammerndorf

Rathaus Ammerndorf | Cadolzburger Str. 3 | 90614 Ammerndorf
Tel.: 09127 / 95 55 0 | rathaus@ammerndorf.de | www.ammerndorf.de

Veranstaltungen –Termine September 2023

10.09.2023
14:00 Uhr

Dorfkinderverein
Seifenkistenrennen

Sommerkeller

16.09.2023
20:00 Uhr

HGV
Weinfest

Zwingel-Stodl

18.09.2023
19:30 Uhr

Markt Ammerndorf
Gemeinderatssitzung

Bürgerhaus, 
Cadolzburger Str. 9

28.09.2023
18:15 Uhr

Markt Ammerndorf
Friedhofausschuss

Alter Friedhof

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer  
für die Landtags- und Bezirkstagswahl gesucht

Der Markt Ammerndorf sucht für die Landtags- und Bezirkstagswahl am 08. 
Oktober 2023 wieder freiwillige Wahlhelferinnen und Wahlhelfer.  
Die Tätigkeit wird mit 40 € belohnt. Wahlhelfer darf jeder werden, der min-
destens 18 Jahre alt ist und in Ammerndorf wahlberechtigt ist.
Am Wahlsonntag sind die Wahlhelfer in ein Vormittags- und ein Nachmit-
tagsteam eingeteilt, sodass die Mitglieder des Wahlvorstandes nicht den 
gesamten Tag im Wahllokal anwesend sein müssen. Erst zur Auszählung 
ab 18.00 Uhr muss der komplette Wahlvorstand vollzählig im Wahllokal an-
wesend sein.
Wenn Sie daran interessiert sind und dieses wichtige Ehrenamt über-
nehmen wollen, melden Sie sich bitte bei Frau Angerstein unter der Tel.Nr. 
09127/955515 oder per Mail: einwohnermeldeamt@ammerndorf.de. 
Informationen zum Datenschutz gem. Art. 13 DSGVO finden Sie unter https://
www.ammerndorf.de/datenschutzerklaerung.html.

Amtliche Bekanntmachungen anlässlich der 
Landtags- und Bezirkswahl am 8. Oktober 2023

Bitte beachten Sie, dass amtliche Bekanntmachungen anlässlich dieser 
Wahlen aufgrund der mit den Wahlen verbundenen gesetzlichen Fristen 
nicht immer im Amtsblatt veröffentlicht werden können.
Um Sie jedoch immer rechtzeitig zu informieren und den gesetzlichen Ver-
pflichtungen nachzukommen, werden die amtlichen Bekanntmachungen in 
den Schaukästen des Marktes Ammerndorf bekanntgemacht.

Bekanntmachung des Marktes Ammerndorf
1. Die Marktgemeinde Ammerndorf beschließt, dass sie ab sofort die Verfol-

gung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten nach § 24 des Straßenver-
kehrsgesetzes aufnimmt, die im ruhenden Verkehr festgestellt werden, 
die Verstöße gegen die Vorschriften über die zulässige Geschwindigkeit 
von Fahrzeugen betreffen, die Verkehrsordnungswidrigkeiten betreffen, 
welche in unmittelbarem Zusammenhang stehen mit den verkehrsrecht-
lichen Anordnungen der Verkehrszeichen der Anlage 2 und 3 der Stra-
ßen-Verkehrsordnung (Zeichen: 220 i.V.m. 267, 237, 239, 240, 241, 242.1 und 
242.2, 244.1 und 244.2, Zeichen 325.1 und 325.2), die von Radfahrern auf 
Gehwegen begangen werden. 

2. Der Markt Ammerndorf tritt dem Zweckverband Kommunale Verkehrs-
sicherheit Oberpfalz bei. 

3. Der Markt Ammerndorf überträgt die Aufgabe der Verfolgung und Ahn-

dung von Ordnungswidrigkeiten nach § 24 des Straßenverkehrsgesetzes, 
 a)  die im ruhenden Verkehr festgestellt werden, 
 b)   die Verstöße gegen die Vorschriften über die zulässige Geschwindig-

keit von Fahrzeugen betreffen,
   die Verkehrsordnungswidrigkeiten betreffen, welche in unmittel-

barem Zusammenhang stehen mit den verkehrsrechtlichen An-
ordnungen folgender Verkehrszeichen der Anlage 2 und 3 der 
Straßenverkehrs-Ordnung

 c)   Zeichen 220 – Einbahnstraße – in Verbindung mit Zeichen 267 – Ver-
bot der Einfahrt – soweit die Verkehrsordnungswidrigkeit durch Rad-
fahrer begangen wird,

 d)  Zeichen 237 – Radweg –,
 e)  Zeichen 239 – Gehweg –,
 f)  Zeichen 240 – Gemeinsamer Geh- und Radweg –,
 g)  Zeichen 241 – Getrennter Rad- und Gehweg –,
 h)   Zeichen 242.1 und 242.2 – Beginn und Ende eines Fußgängerbe- 

reichs –,
 i)  Zeichen 244.1 und 244.2 – Beginn und Ende einer Fahrradstraße –,
 j)   Zeichen 325.1 und 325.2 – Beginn und Ende eines verkehrsberuhigten 

Bereichs –,
 k)  die von Radfahrern auf Gehwegen begangen werden
   ab sofort dem Zweckverband Kommunale Verkehrssicherheit Ober-

pfalz. 
4. Zum Verbandsrat in der Verbandsversammlung des Zweckverbands wird 

bestimmt:
 a)   Alexander Fritz, Erster Bürgermeister
   Zum Vertreter als Verbandsrat in der Verbandsversammlung des 

Zweckverbands wird bestimmt:
 b)   Günther Müller, Zweiter Bürgermeister 
5. Der Beitritt erfolgt auf der Basis der Verbandssatzung des Zweckver-

bands Kommunale Verkehrssicherheit Oberpfalz in der geltenden Fas-
sung und des vorliegenden Entwurfs der Satzung zur Änderung dieser 
Verbandssatzung. Die o.g. Verbandssatzung und der Satzungsentwurf 
sind wesentliche Bestandteile dieses Beschlusses.

Ammerndorf, 29.08.2023
Markt Ammerndorf
Fritz, 1. Bürgermeister
Hinweis:
Der Beschluss zur Teilnahme wurde in der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
am 20.02.2023 beschlossen.

Einsatz der Kehrmaschine in Ammerndorf
Einmal pro Monat, immer gegen Mittag, fährt die Kehrmaschine durch die 
Hauptverkehrsstraßen in Ammerndorf. 
Die Termine sind (voraussichtlich) am: 21.09., 12.10. – Generalreinigung, 16.11. 
und 14.12.2023.
Bitte notieren Sie sich die Termine und parken Sie Ihre Fahrzeuge so, 
dass die Maschine überall hinkommt und reinigen kann. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Reinigung der öffentlichen Verkehrsflächen
Der Markt Ammerndorf weist darauf hin, dass die Eigentümer, Erbbaube-
rechtigten oder Nießbraucher von Grundstücken nach der Verordnung des 
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Marktes Ammerndorf über die Reinhaltung und Reinigung der Straßen ver-
pflichtet sind, die Straßen und Gehwege sauber zu halten. Dazu zählt auch 
das Beseitigen von Unkraut zwischen Straße und Gehweg. Der Markt Am-
merndorf lässt seine eigenen Grundstücke sowie die aus der Satzung he-
rausgenommenen Hauptstraßen – da die Reinigung dieser Straßen für die 
Anwohner eine zu starke Gefährdung darstellt – durch eine Kehrmaschine 
monatlich reinigen.

Entsorgung von Gartenabfällen
Die Entsorgung von Pflanzenabfällen in freier Natur stellt einen Verstoß 
gegen die Bestimmungen des Kreislaufwirtschaftsgesetzes und der Pflan-
zenabfallverordnung dar. 
Eine illegale Abfallentsorgung kann als Umweltstraftat oder als Ordnungs-
widrigkeit mit hohen Bußgeldern geahndet werden. 
Unter Mithilfe der Polizei werden der oder die Umweltsünder ermittelt und 
ein Verfahren eingeleitet. Zudem werden den Verantwortlichen die Kosten 
für eine ordnungsgemäße Entsorgung der Abfälle auferlegt.
Wir bitten Sie anfallende Garten- und Rasenrückschnittabfälle über die 
braune Bio-Mülltonne zu entsorgen. 
Pflanzliche Abfälle aus Gärten wie Laub, Gras und Moos können zudem auf 
dem Grundstück, auf dem sie angefallen sind, zur Verrottung gebracht wer-
den, soweit dadurch keine erheblichen Geruchsbelästigungen verursacht 
werden – nicht aber in freier Natur. 
Größere Mengen Gartenabfälle nehmen auch die Wertstoffhöfe entgegen. 
Kosten: 4 € pro 100 kg (Kleinmengen unter 150 kg sind kostenfrei)
Wir bitten um Beachtung!
Markt Ammerndorf

Sauberkeit an den Wertstoffcontainerplätzen
Bitte halten Sie die vier Wertstoffcontainerplätze 
- Feuerwehrgerätehaus 
- Vogtsreichenbacher Straße
 Lehmgrube 
 Roßtaler Straße
sauber. Immer wieder kommt es zu Beanstandungen wegen der Verschmut-
zung oder wegen der Lärmbelästigung. Bitte halten Sie folgende Regeln ein:
  keine Gegenstände außerhalb der Container ablagern,
  Wertstoffe, die nicht durch die Sammelöffnungen passen, gehören weder 

in noch vor den Containern,
  Mitgebrachte Behälter wieder mitnehmen,
  Keinen sonstigen Müll, Sperrmüll, Unrat oder Wertstoffe, die dort nicht ge-

sammelt werden, ablagern,
  Nur während der zulässigen Einwurfzeiten wochentags von 07:00 bis 19:00 

Uhr die Wertstoffe einwerfen.
Verunreinigungen bitte bei der Gemeinde melden. Wir werden die Verursa-
cher anzeigen.
Markt Ammerndorf

Altgerätesammlung/Entsorgung von Elektrokleingeräten
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrocknern, 
Kühlgeräten, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herden) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Landrats-
amtes Fürth.
Für den Abholtermin Dienstag, 19.09.2023 wird um Anmeldung bis spätes-
tens Donnerstag 14.09.2023 gebeten.
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
Föhne, Kaffeemaschinen, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoff-
höfen abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoffhöfe 
zu entsorgen sind. 
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Näheres 
siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten:  Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten:  Tel.: 0152/56361473 
Öffnungszeiten: (derzeit leider sehr eingeschränkt)
 Mo.–Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr
 Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Mitteilung des Wasserwartes
Im August 2023 wurde ein Nitratwert von 2,45 mg/l gemessen; der zulässige 
Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 odH. Dies entspricht Härte-
stufe 3.

 

Obstkolumne „Streuobst für alle“: Das Roßtaler Mosthaus
Werner Wiesinger, Walter Schatz und Christoph Günther vom Gartenbauver-
ein Roßtal und Umgebung e.V. berichten über ihre Tätigkeiten im Roßtaler 
Mosthaus.
Werner Wiesinger, Walter Schatz und Christoph Günther sind langjährige 
Mitglieder des Gartenbauvereins Roßtal und Umgebung e.V. und engagieren 
sich leidenschaftlich im vereinseigenen Mosthaus. Seit 2019 betreiben sie 
das Mosthaus in der Oberen Bahnhofstraße und verarbeiten Äpfel und Birnen 
zu schmackhaftem Saft oder Most.
Wie ist das Roßtaler Mosthaus organisiert?
W. Wiesinger, W. Schatz, C. Günther: Bei der Arbeit in unserem Mosthaus hel-
fen insgesamt zehn Mitglieder des Gartenbauvereins mit. Wir wechseln uns 
dabei selbstverständlich ab, je nach dem, wie die einzelnen Personen Zeit 
haben. Beim Mosten sind wir in der Regel zu fünft. Außerdem gibt es noch 
jemanden, der für unser Termintelefon zuständig ist und die Termine mit zwei 
bis drei Wochen Vorlauf vergibt. Zu unserer Arbeit gehört neben dem Pressen 
der Äpfel und Birnen auch das Erhitzen des Saftes zur Haltbarmachung und 
das Abfüllen in Beutel oder Flaschen. Und zum Abschluss eines jeden Most-
tages müssen wir unsere Maschinen noch gründlich putzen. Den Trester ver-
geben wir an Jäger und Schäfer, den sie zur Winterfütterung nutzen – über 
unseren „Abfall“ freuen sie sich immer sehr!
Ich habe Streuobst aus meinem eigenen Garten und möchte dies im 
Mosthaus verarbeiten lassen. Was muss ich dabei beachten?
W. Wiesinger, W. Schatz, C. Günther: Das Obst sollte auf jeden Fall nicht zu reif 
sein, sehr reifes oder sogar überreifes Obst presst sich einfach nicht gut. Ein 
Zentner Obst ergibt ca. 30 Liter Saft. Der Saft kann entweder in 1-Liter-Glas-
flaschen mit Kronkorken oder in 5-/10-Liter-Beutel abgefüllt werden. Beides 
kann man hier im Mosthaus kaufen, wobei man die passenden Flaschen jah-
relang weiter verwenden kann. Diese müssen dann aber ordentlich sauber 
sein! Bei der Abfüllung in Flaschen können wir pro Stunde durchschnittlich 
620 Liter abfüllen, bei der Abfüllung in Beutel mit 5 oder 10 Litern sind es 
im Durchschnitt 920 oder 960 Liter. Vergangenes Jahr haben wir pro Tag 
durchschnittlich 4.000 Liter abgefüllt und haben 34 Mosttage gearbeitet. Ins-
gesamt haben wir 2022 also rund 136.000 Liter Saft produziert.
Welche Tipps haben Sie für mich, wenn ich einen besonders leckeren 
Saft haben möchte?
W. Wiesinger, W. Schatz, C. Günther: Für einen besonders schmackhaften Saft 
bietet sich eine Mischung verschiedener Sorten an, zum Beispiel mehrere 
Apfelsorten. Sehr empfehlenswert ist es auch, ein paar Birnen mit dazu zu 
mischen. Der Birnenanteil sollte aber nicht zu groß sein, sonst wird der Saft 
zu süß.
Was sollte ich bei der Haltbarkeit und Lagerung des Safts berücksich-
tigen?
W. Wiesinger, W. Schatz, C. Günther: Geschlossen sind die Flaschen und Beu-
tel mehrere Jahre haltbar. Sobald die Flaschen geöffnet wurden, sollten sie 
innerhalb weniger Tage ausgetrunken werden. Der Saft in Beuteln hält auch 
geöffnet rund drei Monate. Wichtig dabei ist allerdings der sauerstoffdichte 
Abschluss des Ausgusses, das heißt der Saft muss am Hahn anstehen.
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Zur Webseite des Gartenbauvereins Roßtal und Umgebung e.V.: 
www.gartenbauverein-rosstal.de Nachruf

Der Markt Ammerndorf trauert um

Herrn Hans Steinbach

ehemaliger Marktgemeinderat des Marktes Ammerndorf

Herr Hans Steinbach war vom 1. Mai 2008 bis 30. April 2020
Mitglied des Marktgemeinderates Ammerndorf und hat 

sich dabei für den Markt verdient gemacht.

Der Markt Ammerndorf und der Marktgemeinderat 
Ammerndorf werden dem Verstorbenen stets ein ehrendes 

und dankbares Andenken bewahren.

Ammerndorf, den 29. August 2023

Der Marktgemeinderat Ammerndorf Markt Ammerndorf
 Alexander Fritz, 1. BürgermeisterFoto: Christoph Günther, Werner Wiesinger und Walter Schatz (v.l.) öffnen 

stolz die Türen des Roßtaler Mosthauses. © Stadt Stein

AmmerndorfMobil feiert 5-jähriges
Mit dem AmmerndorfMobil hat 

der Seniorenbeirat in der Markt-
gemeinde eine unbezahlbare Be-
reicherung geschaffen, dieses 
Resümee konnte Vorsitzender 
Herbert Klößinger bei der 5-Jahr-
Feier ziehen. In den vergangenen 
Jahren sind viele Gemeindebür-
ger zu Ärzten, Fachärzten oder 
sonstigen therapeutischen Praxen 
in die umliegenden Gemeinden 
gefahren worden. Daneben wa-
ren noch Fahrten zu Einkäufen 
ein Bedürfnis der hauptsächlich 
älteren, meist gehbehinderten 
Menschen. Während im ersten 
Startjahr 2018/19 insgesamt 333 
Fahrten nachgefragt wurden, 
stieg der Bedarf im Jahr 2022/23 
auf insgesamt 667 Fahrten, wel-
che von den 14 Fahrerinnen und 
Fahrern geleistet wurden. In der 
Summe wurden über 660 Stun-
den an Fahrdiensten erbracht und 

in den vergangenen 5 Jahren über 
40.000 km zurückgelegt. Dank 
der Spenden die eingenommen 
wurden, hat auch die Gemein-
de keine größeren Ausgaben zu 

übernehmen. Bei der kleinen Jah-
resfeier bedankten sich Bürger-
meister Fritz und Seniorenbei-
ratsvorsitzender Klößinger bei 
den Ehrenamtlichen aber auch 

bei Herrn Fürsich von der Raiff-
eisenbank Bibertgrund, die durch 
die Anschaffung des Fahrzeuges 
den Fahrdienst erst ermöglichte.

Hausgeräte Markus Mehl e.K.

Ihr Spezialist für Elektro-Hausgeräte

Soldnerstr. 39 in 90766 Fürth
www.haendel-fuerth.de ▪ Tel. 0911 - 77 79 61

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. ................... 9-17 Uhr
Di.  .................... 9-14 Uhr
Mi.  .................... 9-19 Uhr
Do.+Fr.  ............. 9-17 Uhr

schoenbauen-schoenleben@outlook.de +49 1737117136

Trockenbau
Ausbesserungsarbeiten
Abbrucharbeiten

Pflasterarbeiten
Abdichtungsarbeiten
uvm.

Ihr Maurer für:
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Claudias Backwelt in 
Burgfarrnbach

Vor kurzem hat die kleine 
Bäckerei mit Café in der Vor-
kassenzone des Netto Marktes, 
Breiter Steig 18 in Burgfarrn-
bach eröffnet. Claudias Back-
welt führt Backwaren der Bä-
ckerei Gräf, Seukendorf und 
der Weinmühle Burgfarrnbach. 
Frühstücken Sie im gemütlichen 
Café oder davor. Tolle Frühstü-
cke, ein wundervoller Kaffee, 
Tee und frische Snacks warten 
auf Sie, dazu köstliche Kuchen 

und eine vielfältige Auswahl an 
Torten. Auch für das tägliche 
Vesper bietet Claudias Backwelt 
ein abwechslungsreiches Ange-
bot. Auf natürlich hergestellte 
Brote und Backwaren legt die 
Inhaberin Claudia Gräf großen 
Wert.

Kommen sie vorbei und ge-
nießen Sie die Vielfalt der 
Backkunst.

 Das Team um Claudia Gräf 
 freut sich auf Sie!

Die „Siebener“ werden 
weiter erforscht

WACHENDORF – Erneut er-
hielt die Feldgeschworenenver-
einigung Landkreis und Stadt 
Fürth (FG) eine Anfrage über die 
Möglichkeit der wissenschaftli-
chen Erforschung der Siebener. 
Frau Schwarz-Klein studiert an 
der Universität Augsburg Kunst- 
und Kulturgeschichte. Im Rah-
men eines Seminars zum „Im-
materiellen Kulturerbe“ möchte 
sie ihre Forschungsarbeit den 
Siebenern widmen. Neben den 
auf der Homepage ( www.siebe-
ner-bayern.de) veröffentlichten 
Materialien wird sie auch den 
Bewerbungsantrag zur Nomi-
nierung des „Feldgeschwore-
nenwesens in Bayern“ für das 
bundesweite Verzeichnis des 
Immateriellen Kulturerbes im 
Detail verarbeiten.

Damit in die Forschungsar-
beit nicht nur Theorie, sondern 
auch Praxis miteinfließen kann, 

stattete Frau Schwarz-Klein den 
Fürther Siebenern einen Besuch 
ab und begleitete Obmann Paul 
Zeitinger bei der Ausübung sei-
nes Ehrenamts gemeinsam mit 
den zuständigen Vermessungs-
beamten. Ein Interview mit Sie-
benerin Jutta Massl und 1. Vor-
sitzender der FG Hans Satzinger 
sowie ein Besuch am Vincen-
zenbronner Historienplatz run-
deten den Informationstag ab. 
Wichtig war ihr, das Praxis-
wissen dort zu erfahren, wo 
die Feldgeschworenen zahlen-
mäßig am meisten vertreten sind 
und das historische Grenzhüter-
amt, das 1426 erstmalig im Lan-
genzenner Stadtarchiv erwähnt 
ist, noch stark gelebt wird. Von 
den 24.000 bayerischen Feldge-
schworenen üben 15.500 das äl-
teste kommunale Ehrenamt in 
Ober-, Unter- und Mittelfranken 
aus. jm

v.li. Paul Zeitinger, Jutta Massl, Frau Schwarz-Klein und 1. FG-Vorsitzender Hans 
Satzinger

Gebrauchtwa_06-03-2020.qxp_Layout 1  26.05.21  09:51  Seite 1
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Veranstaltungen im September 2023

September
28.07. - 11.09. FERIENPROGRAMM 2023

der Gemeinde Seukendorf
Nicole Reiser
0160/95823001

01.09. CSU-Stammtisch Markus Dießl
0911/7540872

05.09.
19.00 Uhr

Öffentliche Fraktionssitzung 
Freie Wähler Seukendorf/Hilt-
mannsdorf im Gemeindehaus 
im Vereinszimmer 

Dr. Andre Kraus
2. Bürgermeister
0911/50734318

06.09.
14.00 Uhr

AWO Senioren-Zusammen-
kunft; Ort: Hiltmannsdorf

Ingrid Wrede
0911/754279

12.09. Kirchengemeinde St. Katharina: 
Einschulungsgottesdienst

Natascha Kreß                    
0911/751720

15.09. CSU Burgergrillen Markus Dießl
0911/7540872

16. - 17.09. Ausflug Freie Wähler  
17.09.               SPD Seukendorf/Hiltmannsdorf                                                 

Kürbis- und Kartoffelfest
Gerlind Böhm, 0911/
7437923 oder 0151/ 
14330428; Frank Tiefel, 
0911/7591517 oder 
0170/5697607

Eheschließungen
18.08.2023  Isabell Gehlhoff und Robin Ruckriegel

Rathaus geschlossen
Anlässlich der Seukendorfer Kirchweih bleibt das 
Rathaus Veitsbronn am Kirchweihmontag,  25. 
September 2023 ab 10:30 Uhr für den Publikums-
verkehr geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis und entsprechende Vormerkung.

Rückmeldung finanzielle Bürgerbeteiligung am Solarpark 
Seukendorf Nordwest

Die Gemeinde bittet Bürgerinnen und Bürger, die sich in Form eines Bürger-
sparbriefes an dem geplanten Solarpark beteiligen möchten, um kurzfristige 
Rückmeldung (z.B. per Mail an rocholl@seukendorf.de). Der bisherige Rück-
lauf schließt die Gründung einer Genossenschaft aus, auch für den Bürger-
sparbrief gibt es derzeit zu wenige Interessenten. Die Zusammenfassung 
der entsprechenden Informationsveranstaltung ist auf der Homepage der 
Gemeinde nachzulesen: Seukendorf und Hiltmannsdorf – vg-veitsbronn-
seukendorf.de

Bekanntmachung
der Gemeinde Seukendorf

Rathaus Veitsbronn | Nürnberger Str. 2 | 90587 Veitsbronn
Tel.: 0911 / 75 208 - 0 | www.seukendorf.de
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Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

Veröffentlichung der Geburtstage   
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. Auf Grund einer Beschwerde beim Landes-
datenschutzbeauftragten über die Gemeinde werden wir gehalten sein, 
zukünftig vorab in jedem Einzelfall das schriftliche Einverständnis der be-
troffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat Juli wünscht die Gemeinde Seukendorf in jedem 
Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit! Sollten Sie zu Ihrem nächs-
ten runden Geburtstag/Ehejubiläum einen Besuch wünschen, würden wir 
uns freuen, wenn Sie uns eine Telefonnummer mitteilen, damit ein Besuch 
vereinbart werden kann.  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abge-
ben.   
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 
 

Vorbereitung auf die Reisezeit  
Denken Sie daran sich rechtzeitig ein neues Ausweisdokument ausstellen 
zu lassen. Die Ausstellung eines neuen Reisepasses benötigt zurzeit 3 bis 
6 Wochen und beim Personalausweis etwa 2 bis 3 Wochen.   
Eine Ausstellung ist derzeit während den Öffnungszeiten mit FFP2-Maske 
möglich. Bei Fragen rufen Sie bitte die 0911 / 75 208 – 601 an.  
Zur Beantragung bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit:  
  -  aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als 1 Jahr) 
  -  bisheriges amtliches Ausweisdokument (Reisepass, Personal-

ausweis oder Kinderreisepass) 
  -  bei Erstausstellung benötigen wir zusätzlich noch weitere folgende 

Unterlagen: Personenstandsurkunden (Geburts- oder Eheurkunde) 
Staatsangehörigkeitsurkunden 

  -  für Antragsteller ab 24 Jahren kostet der Personalausweis 37,00 
€, der Reisepass 60,00 € und für Antragsteller unter 24 Jahren 
22,80 € (Personalausweis) bzw. 37,50 € (Reisepass)  

Die Gültigkeit der Ausweise bleibt unverändert bei 10 Jahren für Antrag-
steller ab 24 Jahren und 6 Jahren für Antragsteller unter 24 Jahren. Bei 
Kindern unter 16 Jahren ist das Einverständnis von beiden Elternteilen er-
forderlich. Formulare hierzu finden Sie online unter  
http://vg-veitsbronn-seukendorf.de/verwaltung-formulare/ 
 

KINDERREISEPASS  
Wird für Kinder bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres ausgestellt. Der 
Kinderreisepass ist 1 Jahr gültig und kann – solange er noch gültig ist – 
um ein weiteres Jahr verlängert werden, bis das Kind 12 Jahre alt ist. Das 
Kind muss sein Dokument ab dem 10. Lebensjahr selbst unterschreiben. 
Hierfür müssen beide sorgeberechtigten Elternteile den Antrag gemeinsam 
stellen (Bevollmächtigung eines Elternteils ist möglich). Mitzubringen ist 
ein aktuelles biometrisches Lichtbild und - soweit vorhanden - ein bereits 
früher ausgestellter Kinderreisepass.  
Bitte überprüfen Sie vor Ihrer nächsten Reise ins Ausland immer, ob ein 
Fremder Ihr Kind auf dem Lichtbild in dem noch gültigen Kinderreisepass 

noch erkennt. Sofern das nicht der Fall ist, lassen Sie auch hier den Pass 
mit einem aktuellen biometrischen Lichtbild aktualisieren.  
Es entstehen jeweils Kosten in Höhe von 6,00 €, für eine Neuausstellung 
in Höhe von 13,00 €. Kinderreisepässe werden direkt im Bürgeramt aus-
gestellt und können sofort mitgenommen werden.  
Sollten Sie dennoch Fragen haben, steht Ihnen das Bürgeramt, Tel: 0911 
/ 75 208 - 601 gerne zur Verfügung. 
 

An die Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Seukendorf 

Information über die Durchführung einer Drohnenvermessung in Seu-
kendorf und Hiltmannsdorf  
Im Rahmen der Planungen von Sanierungsarbeiten der Kanalisation, wer-
den ab dem 11.07.2022 Luftbildvermessungen mit einer Vermessungs-
drohne im Bereich der Mühlgasse und des Mühlweges durchgeführt. Der 
genaue Termin ist wetterabhängig.  
Überflogen werden dabei die im Bild markierten Bereiche in einer Höhe 
von 50-60m. 
Die Polizeiinspektion Zirndorf wird entsprechend verständigt.  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
 

Bekanntmachung: Vollzug des Baugesetzbuches 
(BauGB); 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 11 
„Am Sportgelände“ im Bereich der Flurnummern 

329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3,  
Gemarkung Seukendorf   

hier: Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB   
Der Gemeinderat Seukendorf hat am 04.07.2022 beschlossen, den Be-
bauungsplanentwurf in der Fassung vom 04.07.2022 gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen.  
Der Geltungsbereich der Änderung umfasst exakt die Flächen des bishe-
rigen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes in der 4.Änderung. (Fl. Nrn. 
329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3, Gemarkung Seukendorf).  

Lageplan mit Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung   
Mit der Änderung des Bebauungsplans soll es ermöglicht werden, eine 
größere Nutzungsvielfalt in den vorhandenen Gebäuden zuzulassen. So 
sollen in der Sporthalle zukünftig sportliche, kulturelle und schulische Nut-
zungen möglich sein.  

Neuigkeiten 
Neue Umsetzungsbegleiterin und Geschäftsstelle der Zenngrund Allianz

vor kurzem wurde die Stelle der Umsetzungs-
begleitung des ILEK (Integriertes Ländliches 
Entwicklungskonzept) und die Geschäftsstelle der 
Zenngrund Allianz zu einer Stelle 
zusammengefasst und  neu besetzt. 
Seit dem 15.06.2023 arbeite ich, Johanna Roth, 
nun in diesen beiden Funktionen für die 
Zenngrund Allianz. Meine Aufgaben sind die 
Koordinierung von Projekten, Organisation von 
Veranstaltungen, die Vor- und Nachbereitung der 
regelmäßig stattfindenden Sitzungen des Allianz-
rats und die Beantwortung der Bürgeranfragen. 
In der Rubrik „Neuigkeiten aus der Zenngrund 
Allianz“ informiere ich Sie zukünftig über Projekte, 
Kontakt Johanna Roth, Umsetzungsbegleitung und Geschäftsstelle der Zenngrund Allianz
telefon: 0160/94692029 • mail: info@zenngrund-allianz.bayern • website: zenngrund-allianz.bayern

AUS  DER  

Veranstaltungen und Fördermöglichkeiten, wie zum 
Beispiel das Regionalbudget.
Ich freue mich auf meine neuen Aufgaben und eine 
gute Zusammenarbeit!

Wilhermsdorf: 

Langenzenn:
Veitsbronn: 

Seukendorf:
Puschendorf:
Obermichelbach: 

08.-10.09.2023

09.09.2023
09.09.2023
10.09.2023

22.-25.09.2023
08.-11.09.2023

16.09.2023

 Oldtimertreffen 
 & Herbstkirchweih
Altstadtfest
Summer Ending Open Air
Herbstimpressionen
Kirchweih
Kirchweih
Dorffest

Veranstaltungshinweise

Liebe Seukendorferinnen und Seukendorfer,
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Bekanntmachung
Betr.: Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 25 „Solarpark Seukendorf Nord-
west“ mit gleichzeitiger 3. Änderung des Flächennutzungs- und Land-
schaftsplanes der Gemeinde Seukendorf im Parallelverfahren
Der Gemeinderat Seukendorf hat mit Beschluss vom 12.06.2023 die  Ände-
rung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes gem. § 6 Abs. 6 BauGB 
festgestellt. Die Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes 
wurde mit Schreiben des Landratsamtes Fürth vom 08.08.2023, Aktenzei-
chen 44-6102-O-1004-2022-FC gem.  § 6 Abs. 1 BauGB genehmigt. Dieser tritt 
mit Veröffentlichung dieser Bekanntmachung in Kraft.
Ebenso wurde der Bebauungsplan Nr. 25 „Solarpark Seukendorf Nordwest“ 
gem. § 10 BauGB am 03.07.2023 als Satzung gem. § 10 BauGB beschlossen.
Die Unterlagen zu der o. g. Bauleitplanung liegen samt Begründung ab Ver-
öffentlichung dieser Bekanntmachung in der Verwaltungsgemeinschaft 
Veitsbronn, Bauamt, Bruckleite 7a, 90587 Veitsbronn, während der allgemei-
nen Dienststunden öffentlich aus und kann dort von jedermann eingesehen 
werden.
Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB tritt der Bebauungsplan mit der Bekanntma-
chung in Kraft. Für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften des Baugesetzbuches sowie von Mängeln der Abwägung 
gilt gem. § 215 Abs. 1 BauGB folgendes:

Unbeachtlich werden:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächen-
nutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a be-
achtlich sind.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4
BauGB besonders hingewiesen. Darin ist die fristgemäße Geltendmachung
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bebauungsplan und das Erlöschen der Entschädi-
gungsansprüche geregelt.

Seukendorf, 16.08.2023

Sebastian Rocholl, 1. Bürgermeister

Liebe Gäste aus nah und fern,
traditionell ist die Seukendorfer Kärwa eine der 
letzten großen in der Region. Entweder sind Sie also 
schon gut trainiert, oder Sie haben sich die Feier-
laune für uns aufgehoben. In beiden Fällen freuen 
wir uns von Herzen darauf, Sie in unserem Festzelt 
und auf dem Festplatz begrüßen zu dürfen!

Jede Region, jedes Dorf und jede Kärwa hat ihre 
Besonderheiten. Zu den unseren gehören sicher die 
Kärwa-Kids, die es seit 1996 in unserer Gemeinde 
gibt und die dafür sorgen, dass Brauchtum gepflegt 
wird und die Kärwaburschen und -madli bei uns im-
mer Nachwuchs finden. Auf den Einzug von Kärwa-
Kids sowie Kärwaburschen und -madli in das Festzelt 
am Freitag um 20.00 Uhr freue ich mich besonders. 

Besonders ist auch der Kirchweihsegen, der bei uns 
vor dem Bieranstich gespendet wird und daran erin-
nert, woher diese wunderbare Tradition stammt. Am 
Samstag folgt dann das Aufstellen des Kirchweih-
baumes durch die Kärwaburschen und am Sonntag 
wird wieder die ganze Gemeinde auf den Beinen sein, 
um unseren Kirchweihzug zu bestaunen – dieses Mal 
aber hoffentlich bei strahlendem Sonnenschein! Am 
Montag folgt dann der Kindernachmittag mit verbil-
ligten Fahrpreisen, der Seniorennachmittag und zum 
Abschluss eine „LED Light Show“. Sie sehen – bei 
dem Programm wird unsere Seukendorfer Kärwa 
ganz sicher ein großer Spaß für alle …!

Ich jedenfalls freue mich auf ein wundervolles Wo-
chenende – und auf Sie!

Herzlichst, Ihr

Sebastian Rocholl

SSaammssttaagg,,  2233..0099..
15:30 Uhr Aufstellen des kleinen Kirchweihbaumes 

durch die Kärwa-Kids
ca. 16:00 Uhr Aufstellen des Kirchweihbaumes durch 

die Kärwaburschen- und Madli
ab 18:00 Uhr Party mit „Fraali“     

FFrreeiittaagg,,  2222..0099..
ab 18:00 Uhr  Stimmungsmusik mit der Band „Partyexpress“

20:00 Uhr Einmarsch der Kärwa-Kids, der Kärwaburschen-
und Madli. Eröffnung der Kirchweih durch 
1.Bürgermeister Sebastian Rocholl mit 
anschließendem Kirchweihsegen 

SSoonnnnttaagg,,  2244..0099..
09:30 Uhr Festgottesdienst in St. Katharina
14:00 Uhr Kirchweihumzug
15:00 Uhr Einzug ins Festzelt mit Blaskapelle

anschließend zünftige bis moderne 
Unterhaltung mit „Hollywood Sound“

MMoonnttaagg,,  2255..0099..  
ab 11:00 Uhr Frühschoppen mit Alleinunterhalter Klaus 
14:00-18:00 Uhr Kindertag mit verbilligten Fahrpreisen
15:00 Uhr    Seniorennachmittag im Festzelt mit „Norbert“
ab 17:30 Uhr  Kärwaausklang mit „Norbie+Friends“
ca. 21:15 Uhr  Abschluss mit LED-Show am Autoscooter
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Die Kirchweihsaison neigt sich 
langsam dem Ende zu. Doch be-
vor es richtig herbstlich wird, 
feiern die Seukendorfer bei hof-
fentlich schönem Wetter ihre 
Kirchweih.

Auch dieses Jahr wird wie-
der ein buntes Programm ge-
boten. Am Freitag marschieren 
um 20.00 Uhr die Kärwa-Kids, 
die Kärwaburschen und -madli 
ein ins Festzelt. Eröffnet wird 
das Fest mit dem Bieranstich 
durch Bürgermeister Sebasti-
an Rocholl und die Pfarrerin 
spendet den Kirchweihsegen. 
Für Stimmungsmusik sorgt die 
Band „Partyexpress“.

Am Samstag stellen um 15.30 
Uhr die Kärwa-Kids, danach die 
Kärwaburschen und -madli ihre 
Bäume auf. Ab 18.00 Uhr gibt 
es die Party mit „Fraali“.

Der Kirchweihsonntag beginnt 
um 9.30 Uhr mit dem Festgot-

tesdienst in St. Katharina. Um 
14.00 findet der Kirchweihum-
zug der Vereine und Musik-

gruppen statt. Der Umzug en-
det mit Blasmusik im Festzelt. 
Im Anschluss spielen „Holly-
wood Sound“.

Am Montag ab 11.00 Uhr 
gibt es einen zünftigen Früh-
schoppen mit Alleinunterhal-
ter „Klaus“. Ab 14.00 Uhr lockt 
der Kindernachmittag mit ver-
billigten Preisen in den Fahr-

geschäften. Senioren können 
sich ab 15.00 Uhr zum gemüt-
lichen Nachmittag im Festzelt 
treffen. Ab 17.30 spielen Norbie 
+ Friends“ zum Kirchweihaus-
klang. Gegen 21.15 findet zum 
Abschluss eine LED-Show am 
Autoscooter statt.

 Feiern auch Sie mit bei der 
 Seukendorfer Kirchweih!

KIRCHWEIH SEUKENDORF
vom 22. bis 25. September 2023

METALLBAUER/IN GESUCHT
METALLBAUER / MEISTER  (m/w/d)

Vollzeit Festanstellung in Seukendorf

Bewirb dich jetzt: info@metallbau-krauss.info

> Top Bezahlung und Benefits!  
> Motiviertes Team im Familienbetrieb

Metallbau Krauß GmbH
Cadolzburger Str. 2
90556 Seukendorf
0911 75 40 90 4

Dein neuer Chef - Matthias Krauß | "Komm in unser Team, wir wachsen weiter und freuen uns auf dich!"

oder einfach über unser Social Media Formular
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Seit 55 Jahren treuer 
Partner der Brauerei

LANGENZENN – Das Gast-
haus „Zur Krone“ in der Hinden-
burgstraße 26 in Langenzenn ist 
seit 55 Jahren Partner der Tucher 
Brauerei. Im Jahr 1967 schloss 
der damalige Besitzer des Gast-
hauses Wilhelm Wiegel den Ver-
trag über den Bierbezug mit der 
Brauerei.1974 übernahmen Mar-
tin und Maria Wiegel die „Kro-
ne“ und führten den Vertrag fort 
ebenso wie die Tochter der bei-
den, die jetzige Besitzerin Mi-
chaela Ziegler.

Die Überreichung der Urkun-
de zum Bierbezugsjubiläum hat 
sich leider wegen Corona etwas 
verschoben.

Bei einer kleinen Feierstunde 
bedankten sich der Verkaufs-
direktor der Tucher Brauerei, 
Bernd Herrmann und Gebiets-
verkaufsleiter Michael Götz bei 
der Familie für diese gute Part-
nerschaft. Die Pächterfamilie 
Achranis lud zu einem Imbiss.
Seit 22 Jahren betreiben diese 
das Gasthaus und weit über die 
Grenzen Langenzenns hinaus 
ist der Wirt „Lucky“ bekannt.

Übrigens wurde dem Gasthaus 
„ Zur Krone“ 1698 von Margraf 
Friedrich das Braurecht erteilt. 
Im Jahre 1930 wurde hier zum 
letzten Mal gebraut, wie Martin 
Wiegel erzählte.

Fairtrade
Landkreis

Fürth

21.09.2023 
19 UHR

Kulturhof Langenzenn, Alte Zennstr. 13

www.kulturhof-langenzenn.de

Im Anschluss fi ndet eine Diskussionsrunde statt. 
Ab 18 Uhr Imbiss & Getränke in der Kulturhof-Schänke „Otto I“.

Faires Wirtschaften muss möglich sein. Mit dieser Vision 
orientierten sich die drei Protagonisten in ihrem Leben neu. 
Patrick Hohmann leitet heute Großprojekte zum Anbau von 

Biobaumwolle, Sina Trinkwalder führt ein nachhaltiges 
Modeunternehmen in Augsburg und Claudia Zimmermann 

wurde Biobäuerin. Im Zentrum ihrer Tätigkeiten liegt 
das Ringen um die Vereinbarkeit von fairen Arbeits-
bedingungen und freier Marktwirtschaft. Der Film 

verdeutlicht, dass sozial ökologisches 
Wirtschaften möglich ist.

Erzählcafé startet nach 
der Sommerpause

CADOLZBURG – Am 
12.9.2023 ist es endlich wieder 
soweit – das Erzählcafé öffnet 
nach der Sommerpause. Einge-
laden sind alle Bürgerinnen und 
Bürger jeden Alters, die Freude 
am Erzählen und Zuhören ha-
ben. Wie immer führen zwei 
Moderatoren durch den Nach-
mittag. Das Thema: „Glückli-
che Zufälle – Geschichten über 
unerwartete Begegnungen, Fü-
gungen des Schicksals oder be-

merkenswerte Wendungen im 
Leben.“

Wir freuen uns, Sie bei Kaf-
fee und Kuchen begrüßen zu 
dürfen. Wo und Wann? Diens-
tag, 12.9.2023, 14.30 Uhr in der 
Haffnersgartenscheune (Haff-
nersgartenstr. 2–4), Cadolzburg.

Das Erzählcafé findet immer 
am zweiten und vierten Diens-
tag im Monat jeweils um 14.30 
Uhr statt.
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Umbau einer Scheune zur neuen Arztpraxis
GROSSHABERSDORF – 

Eine alte Scheune im histori-
schen Ortskern von Großhabers-
dorf wird ab September einer 
neuen Nutzung zugeführt. Die 
Investoren Tobias und Jürgen 
Sebeck kauften das Anwesen 
in der Rothenburger Straße 5 
und 7 – direkt neben der Ran-
gau-Apotheke gelegen – im Jahr 
2021. Um weiterhin die haus-
ärztliche Versorgung in der Ge-
meinde aufrecht zu erhalten, 
stellte Bürgermeister Thomas 
Zehmeister den Kontakt zwi-
schen der neuen Allgemein-
ärztin Dr. Olga Steiner und den 
Projektentwicklern Sebeck her. 
Bald sind die umfangreichen Sa-
nierungsarbeiten an dem Gebäu-
de abgeschlossen und werden 
mit Fußbodenheizung und Lüf-
tungsanlage für ein angenehmes 
Raumklima in den Räumen 
sorgen. „Sowohl bei der Um-

setzung des Projekts als auch 
bei der kassenärztlichen Zulas-
sung für eine weitere Arztstelle 
stand uns zudem die ehemalige 
Großhabersdorferin Linda Frie-
bel, Geschäftsführung von frie-
belNEXT, beratend zur Seite“, 
erklärte Bürgermeister Thomas 
Zehmeister.

Barrierefreie Räumlichkeiten
Die barrierefreie Arztpraxis 

im Erdgeschoss mit über 200 qm 
Fläche hat unter anderem vier 
modern ausgestattete Bespre-
chungs- und Behandlungsräu-
me, ein WC, eine barrierefreie 
Behindertentoilette sowie eine 
Anmeldung mit Warteraum. 
Wer die neue Praxis gerne be-
sichtigen möchte, hat dazu am 
Großhabersdorfer Kärwasonn-
tag, dem 10. September 2023 
von 14 bis 18 Uhr Gelegenheit, 
bereits am Montag, 11. Septem-
ber wird sie eröffnet. jm

Von li. Projektentwickler Tobias Sebeck, Hausärztin Dr. Olga Steiner und Bürger-
meister Thomas Zehmeister. Foto: Thomas Zehmeister

Olga Steiner

Allgemeinärztin

Rothenburger Str. 5a

90613 Großhabersdorf

09105-3059808

Weinfest vor der 
Cadolzburg

Am Samstag, den 16. September 
2023 in der Zeit von 15.00 Uhr bis 
22.00 Uhr lädt die CSU-Cadolz-
burg Sie zum 13. Mal zum Wein-
fest in das Burggärtla (Marktplatz 
9a) sowie auf den Marktplatz vor 
den Eingang zur Cadolzburg ein.

Am Nachmittag gibt es zum 
Kaffee leckere selbstgebackene 
Kuchenspezialitäten. Zu der fei-
nen Weinauswahl, die wieder mit 
der Weinstube Zeitinger in Wa-
chendorf zusammengestellt wur-
de, servieren die Mitglieder des 

CSU-Ortsverbands original El-
sässer Flammkuchen und zünf-
tige Brotzeiten.

Selbstverständlich wird auch in 
diesem Jahr wieder für die mu-
sikalische Untermalung gesorgt 
und bestimmt lässt es sich dabei 
herrlich von den Erlebnissen des 
Sommers, ob in den Ferien, in der 
Ferne oder zu Hause in der schö-
nen Marktgemeinde Cadolzburg 
erzählen.

 Andreas Fingerhut

Barnasch-20-1-2017.qxp_Layout 1  26.05.21  10:01  Seite 1

Schenken  Schenken  
Sie Kindern  Sie Kindern  
eine liebevolle  eine liebevolle  
Familie. Familie. 

Weltweit brauchen  
Kinder unsere Hilfe.  
Als SOS-Pate helfen Sie 
nachhaltig und konkret.

Jetzt Pate werden:  
sos-kinderdorf.de
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Langenzenner Altstadtfest
Wenn die Sommerferien sich 

dem Ende neigen ist es wieder 
soweit – Altstadtfest in Langen-
zenn. Am Samstag, 09. Septem-
ber 2023 herrscht Hochbetrieb 
in der Langenzenner Innenstadt! 
Über 50 Vereine und Anbieter 
nehmen teil. Der Prinzregenten-
platz, die Rosenstraße, Teile der 
Hindenburgstraße und Friedrich-
Ebert-Straße stehen für das Fest 
zur Verfügung. Die Hans-Sachs-
Spieler öffnen ihr historisches 
Backhaus am Augustinerkloster, 
backen eine „Fränkische Pizza“.

Die gesamte Langenzenner 
Altstadt ist am 09.09.2023 
eine einzige Flaniermeile. Mu-
sik gibt es auf zwei verschie-
den Bühnen. Straßenmusikan-
ten ziehen durch die Stadt. Ob 
Jung, ob Alt, es ist für jeden et-
was dabei. Das Altstadtfest ist 
eines der Highlights im Lan-
genzenner Veranstaltungska-
lender. Spätsommer, Sonne und 
Altstadtfest, das gehört einfach 
zusammen. Jetzt ist die beste 
Möglichkeit, die Langenzenner 
unter die Lupe zu nehmen. Neue 
Kontakte zu schließen, alte wie-
der aufzufrischen und am Abend 

ein Tänzchen auf der „Alten B 
8“ vor dem Alten Rathaus oder 
auf dem Rosenstraßen-Parkplatz 
zu wagen.

Die Langenzenner Vereine bie-
ten vieles für wenig Geld, wo 
bekommt man Getränke und 
Spezialitäten zu zivilen Preisen? 
und das inklusive Livemusik! Ab 
11:00 Uhr werden die Zapfhähne 
aufgedreht, die Spezialitäten zu-
bereitet, damit das Altstadtfest 
mit dem Frühschoppen starten 
kann. Auf geht’s in die Altstadt 
nach Langenzenn – feiern Sie 
mit!

Rahmenprogramm
Ab 11:00 Uhr   Festbetrieb auf dem Prinzregentenplatz, 

Rosenstraße 
Bühne am Prinzregentenplatz Moderation Kulturamt 
Langenzenn
11:30 – 13:00 Uhr  Frühschoppen mit der Bläsergruppe 

Obersteinbach
14:00 – 14:30 Uhr  Karnevalgesellschaft Langenzenn – Gar-

demariechen und Showtanz
15:00 – 15:30 Uhr  Volkstanzgruppe Kirchfembach
16:00 – 18:30 Uhr  Chris Angels – Linedance-Country-Music
ab 19:00 Uhr  Live Musik mit Riverside Kitchen
Bühne am Parkplatz Rosenstraße „Spitze Biergarten“
11:30 – 13:30 Uhr  Frühschoppen mit der Stadtkapelle 

Langenzenn 
ab 14:00 Uhr Cross´n Easy – Cover-Rock
ab 18:30 Uhr Burnin´Stages – Cover-Rock
Am Altstadtfest
ab 14:00 Uhr Bläsergruppe Obersteinbach
Historisches Backhaus beim Kloster
11:00 – 17:00 Uhr  Spezialitäten aus dem hist. Backofen 
ab 13:30 Uhr Bläsergruppe Obersteinbach
Martin-Luther-Platz – Heimatmuseum
11:00 – 17:00 Uhr Fronveste und Heimatmuseum geöffnet
Bibel-o-thek – Prinzregentenplatz
11:00 – 17:00 Uhr Bibel-o-thek – Bibelausstellung
Weitere aktuelle Infos www.langenzenn.de oder bei der Stadt-
verwaltung: Tel. 09101/703-222 
Änderungen vorbehalten

Beginn
11 Uhr
Programm auf zwei Bühnen

      Wir wünschen Ihnen viel Spaß auf dem Altstadtfest!            

Schramm GmbH - Mühlsteig 26 - 90579 Langenzenn
Telefon: 09101 901710 - Internet: www.schramm-fenster.de

► Fenster & Türen 
► Haustüren
► Insektenschutz   
► Sonnenschutz
► Einbruchschutz   
► Überdachungen
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Gemeinschaftssinn auf 
der Vincenzenbronner 

Kärwa
(jm) Bei der Kärwa in Vincen-

zenbronn am Bürgerhaus steht 
seit langem der Zusammenhalt 
der Vereine im Vordergrund, die 
die Festtage gemeinsam planen 
und durchführen. So stemmten 
auch in diesem Jahr Kärwaver-
ein, Ortsverein und Freiwilli-
ge Feuerwehr mit fixen Ein-
satzplänen die Festivitäten und 
verwöhnten die zahlreichen Be-
sucher mit fränkischen Köst-
lichkeiten, aber auch ein ve-
ganes Schnitzel fand sich auf 
der Speisenkarte. Am Freitag 
stach Bürgermeister Thomas 
Zehmeister im Beisein von 
Kärwa-Chef Lukas Böhm das 
erste Fässchen Bier an und bei 
bestem Sommerwetter fand 
sich kaum ein freies Plätzchen 
mehr auf den Bänken im Freien. 
Für die Kinder stand der Spiel-

platz mit dem kleinen Wasser-
lauf wieder hoch im Kurs, aber 
auch Glitzer-Tattoos, Riesen-
seifenblasen und Dosenwerfen 
sorgten für gute Laune. Höhe-
punkt am Samstagnachmittag 
war das Aufstellen des Kärwa-
baums, wobei die Kärwabur-
schen und -madli erstmals von 
einem besonderen Duo launige, 
musikalische Unterstützung er-
hielten. Während Bürgermeister 
Thomas Zehmeister seit über 15 
Jahren mit dem Akkordeon das 
Prozedere begleitet, stieß Her-
mann Krehn mit seiner Posaune 
spontan mit dazu. Für den Rest 
des Abends unterhielt eben-
falls mit Live-Musik der „Ohr-
wurm“. Die kleine, aber feine 
Kärwa endete am Sonntag mit 
einem festlichen Gottesdienst in 
der St. Laurentiuskirche.

Eine der fittesten Feuer-
wehrfrauen Deutschlands 

kommt aus Seukendorf
Fitteste Feuerwehrfrau aus 

Seukendorf, das darf mit Fug 
und Recht Jasmin von sich 
behaupten.

Am Sonntag, den 13.08.2023 
ging es für Sie und andere Mit-
glieder des FCC TEAMS Seu-
kendorf nach Köln in den Me-
diapark. Dort wird jährlich ein 
Treppenlauf abgehalten. Zur 
Erklärung: Der KölnTower 
hat 714 Stufen, das ergibt 39 
Etagen mit 132 Höhenmetern. 
Gestartet wird in Feuerwehr-
schutzmontur (Helm, Hand-
schuhe, Brandschutzkleidung 
und Feuerwehrstiefel) und mit 
angeschlossenem Pressluftat-
mer bzw. auch ohne Anschluss 

an einer Maske aber mit dem 
Gerät auf dem Rücken.

Jasmin startete in den Katego-
rien, Mix (Frau und Mann) ange-
schlossen, Mix nicht angschlos-
sen und Frauen angeschlossen. 
In der Wertung Mix angeschlos-
sen konnte sie mit Stefan Mat-
heis (Feuerwehr Oberstdorf) 
den 3. Platz ergattern mit einer 
gelaufenen Zeit von 9:54 min, 
bei den Frauen angeschlossen 
erreichte Jasmin mit Theresa 
Maaß ebenfalls den 3. Platz in 
einer Zeit von 12:42 min. und zu 
guter Letzt kamen sie und Da-
mian Pyka (FCC TEAM Seu-
kendorf/FF Wintersdorf) den 2. 
Platz im Mix nicht angeschlos-
sen hier die Zeit 9:47 min.

In AMMERNDORF
jeden Dienstag von 14:30 - 14:45 Uhr

 Marktplatz

Ronald Renken
FISCHFEINKOST AUS BREMERHAVEN

Der fischmann kommt!

Dienstag von 14:30 - 14:45 Uhr

GROSSE AUSWAHL AN 
FRISCHFISCH, RÄUCHERFISCH 

UND SALATEN.

wochentlich frischer Fisch
- direkt aus Bremerhaven

ab dem 
12.09.23

Bleistift im Mittelpunkt: 
Turmfest

CADOLZBURG – Nach der 
Restaurierung des Aussichts-
turms wurde auch das Um-
feld des „Bleistiftes“ durch den 
Markt Cadolzburg neu gestaltet. 
Ein noch schönerer Platz zum 
Verweilen ist entstanden. Genau 
dazu will die Cadolzburger SPD 
mit dem Turmfest am Samstag, 

den 09.09.2023 zwischen 15.00 
und 22.00 Uhr einladen: Kaffee, 
Kuchen, Bier, kalte Getränke, 
Gegrilltes und vieles mehr für 
Jung und Alt, Musik zur Unter-
haltung und Turmbesteigungen 
zum Weitblick! Ein Fest der SPD 
Cadolzburg für alle Cadolz-
burgerinnen und Cadolzburger!

Zweifamilienhaus in Großhabersdorf
mit ca. 164 m² Wohnfl äche, 488 m² Grundstück, 

EG renovierungsbedürftig, Balkon, Terrasse, Garage, 
Bezug nach Absprache (B, 180,82 kWh, 1967, Öl, F)

419.000,– €
Ihr Ansprechpartner: Eric Büttner

eric.buettner@vr-immoservice-ansbach.de
Telefon: 0981/487448-11



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf 08.09.2023

16

Nahwärme-Kunden müssen auch Genossen sein
GROSSHABERSDORF – 

Beim zweiten Informations-
treffen zum geplanten Nah-
wärmenetz Großhabersdorf war 
das Interesse erneut groß und 
die Turnhalle der Grundschule 
voll besetzt. Altbürgermeister 
und zwischenzeitlich Genossen-
schaftsvorsitzender Friedrich 
Biegel erklärte, die Planungen 
seien weit fortgeschritten und 
die „Nahwärme Großhabersdorf 
eG“ offiziell gegründet. In die-
sem Zusammenhang stellte er 
klar: „Wer künftig Nahwärme 
beziehen möchte, muss auch Ge-
nossenschaftsmitglied werden.“ 
Mit einer gekürzten Trassenlän-
ge auf knappe 18 km ergibt sich 
nun ein Projektgesamtvolumen 
für das Wärmenetz samt Über-
gabetechnik von etwa 7,8 Mio. 
Euro. Bei einem geschätzten 
jährlichen Wärmeverbrauch von 
8,9 Mio. kWh würden so laut 
den Berechnungen 1,1 Mio. Liter 
Öl eingespart werden können.

Finanzielle Rahmenbedin-
gungen bleiben

Die mit der Projektplanung 
beauftragte Firma Enerpipe 
(Stephanie Fiehl) aus Hilpolt-
stein stellte erneut die Eck-
daten vor. Sie basierten nun 
auf 270 Absichtserklärungen 
von interessierten Haushalten 
und bestätigten die finanziel-
len Rahmenbedingungen des 
ersten Treffens: Die monatli-
che Grundgebühr bleibt bei 40 
Euro und der Verbrauchspreis 
bei 10,9 Cent/kWh. Die Einmal-
zahlung von 15.000 Euro wird 
aufgeteilt in einen „Baukosten-
zuschuss“ von 10.000 Euro (för-
derfähig ca. 30–40 %) und in 
einen nicht förderfähigen Ge-
nossenschaftsanteil von 5.000 
Euro. Fiehl wies darauf hin, dass 
jeder Anschlussnehmer zusätz-
lich die Kosten für den hausin-
ternen Anschluss einkalkulie-
ren und eigenständig mit seinem 
Heizungsbau-Unternehmen ab-

klären muss. Auf die Frage einer 
Besucherin, wie belastbar die 
angegebenen Zahlen seien, er-
widerte sie, dass diese einen ent-
sprechenden Risikopuffer ent-
hielten. Ebenfalls versicherte sie 
einem anderen Fragenden, dass 
für jedes Anwesen eine persön-
liche Begehung mit den Eigen-
tümern zwecks technischer Ge-
gebenheiten stattfinden würde. 
Einen ersten Überblick über zu 
erwartende lukrative, allerdings 
noch nicht ausgereifte, staatli-
che Fördermöglichkeiten für 
Hauseigentümer gab anschlie-
ßend Bauingenieur und Energie-
berater Frank Schlicker.

Wie geht es jetzt weiter?
Da sich die Größe des Heiz-

werks, das die Firma Bioenergie 
Redlingshöfer errichten wird, an 
der Anzahl der tatsächlich zu 
versorgenden Genossenschafts-
mitglieder orientiert, herrsche 
ein gewisser Zeitdruck sich zu 
entscheiden, so Friedrich Bie-

gel. Es ist geplant, den Genos-
senschaftsanteil im 4. Quartal 
2023 von ernsthaft Interessier-
ten einzufordern, auch um Si-
cherheiten für den erforderli-
chen Bankkredit zu erhalten. 
Die Zahlung des „Baukosten-
zuschusses“ dagegen wird erst 

nach Genehmigung der Förder-
anträge fällig werden, voraus-
sichtlich nicht vor Mitte 2024. 
Weitere Informationen sind auf 
der Homepage www.nahwaer-
menetz-grosshabersdorf.de zu 
finden.

 jm

Projektbeteiligte sowie Vorstandschaft, Aufsichtsräte und Geschäftsführende der neu gegründeten Genossenschaft „Nah-
wärme Grosshabersdorf eG.“

& JOB& JOB
12.+13.10.2023

Weitere Infos zur Messe:
citymanagement@langenzenn.de

Fly-screen-team_20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.21  09:55  Seite 1
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Vier Tage lang wird in der 
Bibertgemeinde der „fröhliche 
Ausnahmezustand“ ausgerufen, 
wenn am zweiten Septemberwo-
chenende die traditionelle Kär-
wa im Kernort rund um die mit-
telalterlichen Fachwerkhäuser 
stattfindet.

Am Kärwa-Freitag um 19 Uhr 
schießen die Böllerschützen mit 
lautstarken Salutschüssen die 

Kirchweih vor dem Anwesen 
der Firma Porlein in der Nürn-
berger Straße ein. Um 19.30 Uhr 
marschieren die Kärwaburschen 
in den Biergarten ein. Auf dem 
Park & Ride Parkplatz an der 
Ecke Puschwitzer Weg und 
Nürnberger Straße wird wie-
der ein gemütlicher Biergarten 
mit kulinarischen Köstlichkei-
ten und Getränken aller Art zum 

Verweilen einladen. Dort ist um 
20 Uhr die offizielle Begrüßung 
und der Bieranstich durch Bür-
germeister Thomas Zehmeis-
ter geplant. Als Festwirt konn-
te in diesem Jahr der erfahrene 
Zirndorfer Gastronom Murat 
Bülbül gewonnen werden, der 
zudem für alle Tage ein buntes 
Musikprogramm zusammenge-
stellt hat. So spielen am Freitag 
der „Weisendorfer Sound Ex-
press“ und am Samstag die Band 
„Country Friends“ auf.

Am Samstagnachmittag um 
16 Uhr freuen sich die Kärwa-
burschen und Kärwamadli da-
rauf, viele Gäste zu begrüßen, 
wenn sie den bunt geschmück-
ten Kärwabaum vor dem Gast-
haus „Zum Rotes Ross“ in die 
Höhe wuchten. Musikalisch un-
terstützt werden sie dabei vom 
Musikzug der Freiwilligen Feu-
erwehren Großhaberdorfs.

Zum ökumenischen Festgot-
tesdienst im Biergarten unter 
freiem Himmel laden die christ-
lichen Kirchen um 10 Uhr am 
Sonntagmorgen ein. Ab 12 Uhr 
sorgt der „Ohrwurm“ da für mu-
sikalische Unterhaltung. Herz-

lich willkommen zum Mitsin-
gen oder Zuhören sind ebenfalls 
alle Interessierten beim zünf-
tigen Wirtshaussingen mit den 
Kärwaburschen am Sonntag um 
14 Uhr im Gasthaus „Zum Ro-
ten Ross“, das auf vielfachen 
Wunsch wiederholt wird. Am 
Montag dürfen sich alle auf den 
„legendären“ Frühschoppen, der 
üblicherweise bis in die späten 
Nachmittagsstunden andauert, 
mit den „Moonlights“ freuen.

Natürlich sorgen wieder vie-
le verschiedene Schaustellerbe-
triebe für ein buntes Treiben im 
Dorf. Mit dabei sind unter an-
derem Karussell, Schießbude, 
Let’s Dance, Autoscooter und 
einige ortsansässige Vereine 
und Firmen, die mit ihrem An-
gebot aufwarten. Ebenso bieten 
die örtlichen Gastwirtschaften 
ihre vielfältigen Spezialitäten 
an und laden zu einem Restau-
rantbesuch ein. Lassen Sie sich 
überraschen!

Großhabersdorf freut sich auf 
viele Gäste – Jung und Alt sind 
herzlich willkommen und dür-
fen sich auf eine wunderbare 
Kärwa freuen!

KÄRWA GROSSHABERSDORF
vom 8. bis 11. September 2023

Kärwa GroßhabersdorfKärwa Großhabersdorf
vom vom 8.8. bis  bis 11.11. September 2023 September 2023

Freitag, 8.9.Freitag, 8.9. 19.00 Uhr19.00 Uhr

Kärwaanschießen mit den Böllerschützen
19.30 Uhr  19.30 Uhr  Einmarschieren der Kärwaburschen 
Es spielt der

„Weisendorfer Sound Express“
20.00 Uhr20.00 Uhr  Bieranstich am Festplatz

Samstag, 9.9.Samstag, 9.9. 16.00 Uhr16.00 Uhr
Kärwabaumaufstellen vorm Gasthaus „Rotes Ross“

19.00 Uhr 19.00 Uhr  

„Country Friends“ am Festplatz

Sonntag, 10.9.Sonntag, 10.9. 10.00 Uhr 10.00 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst am Festplatz

12.00 Uhr12.00 Uhr      

spielt der „Ohrwurm“ am Festplatz

Montag, 11.9.Montag, 11.9. 10.00 Uhr  10.00 Uhr  Frühschoppen am Festplatz mit den

„Moonlights“

Die Gemeinde Großhabersdorf und Festwirt Murat Bülbül freuen sich auf Ihren BesuchDie Gemeinde Großhabersdorf und Festwirt Murat Bülbül freuen sich auf Ihren Besuch

Kärwabiergarten 

ab 15 Uhr geöffnet

Kärwabiergarten 

ab 15 Uhr geöffnet

Kärwabiergarten

Sonntag u. Montag 

ab 9 Uhr geöffnet

�  Unser Küchenchef Werner verwöhnt 
sie mit fränkischen Schmankerln

�  täglich
Barbetrieb

Kühhorn-Anzeige-neu-121219.qxp_Layout 1  27.06.22  18:13  Seite 1
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Guten Start zum Schulbeginn
Nach vielen sonnigen Tagen 

mit Faulenzen und Urlaubspaß 
beginnt in Bayern am 12. Sep-
tember das neue Schuljahr. Die 
meisten Kids freuen sich darauf, 
weil sie ihre Klassenkammer-
aden wieder sehen und die 

Schulanfänger sind stolz, weil 
sie endlich zu den „Großen“ ge-
hören. Diesem neuen Lebens-
abschnitt fiebern sie schon un-
geduldig entgegen. Schließlich 
wurden sie in den Kitas und von 
den Eltern entsprechend darauf 

vorbereitet. Letztere sind genau-
so aufgeregt, denn ab jetzt heißt 
es pünktlich aufstehen, keine 
Zeit vertrödeln und neue ritu-
elle Abläufe festlegen.

Der Schulranzen
Wichtigstes Teil der Grund-

ausstattung für Schüler ist der 
passende Schulranzen, der für 
größere Schüler eher schlicht 
und lässig ausfallen wird. Schul-
anfänger mögen es lieber knall-
bunt, mit kindgerechten Moti-
ven, die Lust auf die Schule 
machen und auf den ersten Blick 
die Interessen des Trägers oder 
der Trägerin verraten. Er soll-
te auf Größe und Gewicht des 
Schulkinds abgestimmt und 

mit Reflektoren versehen sein, 
was bei Ergobags Standard ist. 
Verschiedene Fächer sorgen für 
Ordnung. Beim Aussuchen der 
Lunchbox sollte auf die Grö-
ße geachtet werden, damit sie 
in die dafür vorgesehene Vor-
tasche passt. Bei der Trinkfla-
sche muss der Verschluss leicht 
zu öffnen, aber auch dicht sein.

Das Federmäppchen
Zur Grundausstattung gehört 

auch ein Federmäppchen, das oft 
mit dem Schulranzen angeboten 
wird. Für Schreibanfänger emp-
fehlen sich griffige Blei – und 
Buntstifte, in dicker und dün-
ner Ausführung die verhindern, 
dass sich die Finger beim Ma-

So macht  Schule  Spaß!

Bringen oder mailen Sie bequem Ihre Schul liste 
und vereinbaren einen Abholtermin. 
E-Mail: info-hasslinger@t-online.de

In der Schulanfangswoche haben wir 
täglich durchgehend von 

7:30 – 18:00 Uhr für Sie geöffnet.

Schulanfang! Gut gerüstet durchstarten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Hasslinger in
Langenzenn

Ob Geburtstag-, oder ein kleines Dankeschön für Zwi-
schendurch.
Wir haben viele Geschenkideen für Groß und Klein.
Kommen Sie und stöbern Sie in unserem Sortiment.

Jetzt auch schon an Weihnachten denken. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hasslinger-5-11-2021.qxp_Layout 1  19.10.21  09:54  Seite 1

Ob Geburtstag oder ein kleines Dankeschön für Zwischendurch 
– wir haben viele Geschenkideen für Groß und Klein.

Kommen Sie und stöbern Sie in unserem reichhaltigen Sortiment.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 7.30 –13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 7.30 – 18.00 Uhr, Sa. 7.30  – 12.30 Uhr

E-Mail: hasslinger@t-online.de

Untere Ringstraße 3 | Tel. 09101-990329 | Langenzenn

JETZT
auch schon an 

Weihna
chten

denken!

Gutschein
über 10,- €
diese erhalten Sie 
gegen Vorlage für 
einen einmaligen 
Einkauf ab 50,- € 
(nur auf Schreib-

waren, gültig 
bis 30.09.23)

5,- Euro
Gutschein

gültig 01.Okt. – 31.Okt. 
auf Schulbedarf 

ab 50,- Euro Einkaufswert
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len und Schreiben verkrampfen. 
Dazu gibt es passende Anspitzer 
und Radiergummis. Beim Fül-
ler werden spezielle Modelle für 
die Grundschule angeboten, die 
sich für Rechts – und Linkshän-
der eignen. In höheren Klassen 
werden gerne Kalligrafie Füller 
ausprobiert, zum Verbessern des 
Schriftbildes. Auch beim Zei-
chenunterricht sollte auf Quali-
tät geachtet werden. Empfohlen 
werden Pinsel in verschiedenen 
Stärken und Größen, ergänzend 
dazu die Wasserbecher, Mal-
kittel und Zeichenblöcke. Zum 
Aufbewahren der Zeichnungen 
eignet sich eine Malmappe in 
DINA3 Format.

Ältere Grundschüler können 
neben den Lehrbüchern auf eine 
große Auswahl an Übungsmate-
rialien zu den Fächern Deutsch, 
Mathematik und zu bestimmten 
Themen zurückgreifen.

Krimskrams vermeiden
Je mehr in die Büchertasche 

gepackt wird, umso schwerer 
wird sie. Deshalb ein Appell an 

die Eltern: Überprüfen Sie das 
Gewicht ab und zu, denn mehr 
als 10 bis 12 Prozent vom Ge-
wicht des Kindes sollte die Bü-
chertasche nicht wiegen. Meis-
tens wiegt die Büchertasche um 
die 5 Kilo, was schon sehr grenz-
wertig ist. Bei älteren Schülern 
steigt das Durchschnittsgewicht 
auf 8 Kilogramm, was eindeutig 
zu schwer ist. Allerdings soll-
ten Taschentücher, Pflaster und 
Zopfgummi nicht fehlen.

Geschenke zum Schulanfang
Oft beteiligen sich die Groß-

eltern der Schulanfänger anteil-
mäßig an der Grundausstattung. 
Coole Grußkarten ergänzen die 
Wertigkeit des Schulbeginns 
und auch Geldgeschenke werden 
gerne genommen. Eine besonde-
re Geschenkidee für Paten wäre 
beispielsweise eine tolle Uhr mit 
buntem Armband oder ein be-
sonderer Schlüsselanhänger.

Die Schultüte
Oft wird die Schultüte von 

den Eltern selbst angefertigt. 

Gefüllt wird sie nicht nur mit 
Süßigkeiten oder kleinen Spiel-
sachen, sondern mit Nützlichem 
und Etwas zum Lernen ergänzt. 
Ein cooles Shirt passt prima in 
die Spitze der Schultüte, gefolgt 
von einem Buch und vielleicht 
einer schönen Haarspange oder 
Strümpfen, oder einem Gut-
schein für Schreibwaren.  S.H.

So macht Schulanfang Spaß!
Am 12. September ist es wie-

der mal soweit – Schulanfang 
in Bayern!

Unser gesamtes Team ist start-
klar und freut sich, Sie in allen 
Belangen des Schulanfangs zu 
unterstützen und diesen für Sie 
so angenehm, zeitsparend und 
vor allem stressfrei zu gestal-
ten! Genießen Sie Rundumser-
vice in „sabines Papiertüte“ in 
Ammerndorf.

Gerne dürfen Sie uns Ihre Ma-
teriallisten persönlich, per Fax 
oder E-Mail vorlegen. Kurz-
fristig stellen wir Ihnen die ge-
wünschten Schulmaterialien 
zusammen. Fehlende Artikel be-
sorgen wir gerne so schnell wie 
möglich. Selbstverständlich ste-

hen wir Ihnen auch beim Bücher-
einbinden hilfsbereit zur Seite.

Profitieren Sie von regiona-
ler Nähe, persönlichem Ser-
vice und Extra-Öffnungszeiten 
zum Schulanfang. Diese sind: 
12. und 13. September durch-
gehend von 7.00 bis 18.00 Uhr. 
Gerne sind wir für Sie da und 
freuen uns auf Sie im Lädchen! 
Herzlichen Dank schon jetzt für 
Ihre Unterstützung. Schön, dass 
es Sie für uns gibt!

Ihre Sabine Bachmann & Team

sabines Papiertüte ·  Cadolzburger Straße 5 ·  90614 Ammerndorf
Telefon 0 91 27/95 12 60 ·  Telefax 0 91 27/95 12 84 ·  info@sabines-papiertuete.de

Sabine Bachmann & Team freuen sich auf Sie/Euch

So macht Schulanfang Spaß!
Einkaufen ohne Wartezeit und Stress ist unser Anspruch. 

Einfach Materialliste abgeben, faxen oder mailen –  
die Schulartikel werden abholbereit zusammengestellt

Wir haben in der Schulanfangswoche wie folgt für Sie geöffnet:

Auf alle Erstklässler wartet eine tolle Überraschung!

12.+13. September 2023 durchgehend von 7–18 Uhr
14.+15. September 2023 von 7–12 und 14:30–18 Uhr

16. September 2023 von 8–12 Uhr

90762 Fürth, Maxstraße 31, Tel. 0911/77 20 41, Fax 747819

Für Schule und Kindergarten 
 Trinkflaschen 
 Brotdosen 
 Thermobecher 
 Thermobehälter

Fo
to
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Offizieller Spatenstich: Bauarbeiten für Anbau des 
Landratsamtes starten

Mitarbeitende des Landrats-
amtes und Landrat Matthias 
Dießl konnten gemeinsam mit 
den Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeistern, Kreisrätinnen 
und Kreisräten und Baubeteilig-
ten den offiziellen Spatenstich 
für den Anbau des Landratsam-
tes feiern.

„Ich freue mich sehr, mit Ih-
nen zusammen den ersten Spa-
tenstich für den Anbau hier am 
Landratsamt in Zirndorf voll-
ziehen zu können. Dies ist ein 
wichtiger Tag für den Land-
kreis Fürth, für die Kreisstadt 
Zirndorf und für die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der 
Verwaltung – aber auch für die 
Bürgerinnen und Bürger, die 
sich auf eine noch effiziente-
re Verwaltung freuen können“, 
so der Landrat beim offiziellen 
Spatenstich am Landratsamt.

Seit 1972 hatte das Landratsamt 
seinen Sitz am Stresemannplatz 
in Fürth. 2003 ist man bereits mit 
dem Großteil der Verwaltung 
nach Zirndorf gezogen. Mit den 
Jahren mussten sich die Verant-
wortlichen dann die Frage stel-
len, ob das Gebäude in Fürth wei-
terhin genutzt oder aufgegeben 
werden soll. Es wäre eine teure 
Generalsanierung notwendig ge-
worden, die räumliche Situation 
wäre sehr beengt gewesen und 
die Verwaltung wäre weiterhin 
auf mehrere Standorte verteilt 
gewesen. Im Jahr 2015 hat der 
Kreistag des Landkreises Fürth 
deshalb den Grundsatzbeschluss 

gefasst, die Verwaltung zentral 
am Standort Zirndorf zusam-
menzuführen und das Gebäude 
am Stresemannplatz in Fürth 
aufzugeben. Für die geplante 
Erweiterung des Landratsamtes 
wurde dann ein Realisierungs-
wettbewerb durchgeführt. Alle 
notwendigen Vorarbeiten sind 
seitdem soweit fortgeschritten, 
dass die Baumaßnahme starten 
kann.

Die geplante Erweiterung des 
Landratsamtes umfasst eine 
Nutzfläche von rund 3.000 Qua-
dratmetern und wird Platz für 
etwa 150 Arbeitsplätze bieten. 
Der Neubau wird sich harmo-
nisch in das bestehende Ensem-
ble einfügen und einen attrakti-
ven Eingangsbereich schaffen. 
Die Fertigstellung ist dann für 
2026 geplant.

Mit dem Anbau können sich 
Bürgerinnen und Bürger sowie 
Mitarbeitende auf einige Ver-
besserungen freuen. Im neu ent-
stehenden Eingangsbereich wird 
der komplett umgestaltete Bür-
ger.Service. mehr als eine Auf-
wertung erfahren. Künftig kön-
nen mehr Anliegen direkt am 
Bürger.Service. erledigt werden 
und auch Beratungsgespräche 
sind dann dort in extra Bespre-
chungsräumen möglich. Lange 
Wege durch die Behörde entfal-
len. Auch mehr Veranstaltungen 
werden in den neuen Räumen 
möglich sein.

Mit den neuen Räumen soll 
auch die Selbstbestimmung 

der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter weiter gefördert wer-
den. Flexiblere und agilere Ar-
beitsformen werden geschaffen, 
die Bürgerinnen und Bürgern 
bei der Dienstleistung zu Gute 
kommen sollen. Die Nutzung 
von digitalen Tools und Platt-
formen soll außerdem die Zu-
sammenarbeit vereinfachen.

Der Anbau wird auch einen 
Sitzungssaal umfassen. Somit 
wird der Kreistag künftig direkt 
in der Kreisstadt Zirndorf seine 
Sitzungen abhalten. Darauf kön-
nen sich schon heute alle Kreis-
rätinnen und Kreisräte freuen.

Die Kosten für das Projekt be-
laufen sich auf etwa 36 Millio-
nen Euro. Eine erhebliche In-
vestition, die aber langfristig 
Kosten sparen wird. Fahrtzei-
ten zwischen den Dienststellen 
entfallen, teure IT-Standleitun-
gen werden nicht mehr benötigt, 

das Gebäudemanagement und 
der Bürger.Service. können kon-
zentriert werden und Energie-
kosten einspart werden.

Für die nächsten Jahre bedeu-
ten die Bauarbeiten auch einige 
Einschränkungen. Diese werden 
Bürgerinnen und Bürger sowie 
die Mitarbeitenden betreffen, 
ebenso die Nachbarn. „Mit die-
sem ersten Spatenstich beginnt 
eine neue Zeit für unser Land-
ratsamt. Eine Zeit voller Innova-
tionen, Herausforderungen und 
Chancen. Eine Zeit voller Freu-
de, Erfolg und Zufriedenheit – 
das zumindest ist mein Wunsch. 
Lassen Sie uns gemeinsam die-
sen Weg gehen, auch wenn er 
in den nächsten Jahren einige 
Einschränkungen bedeutet und 
wenn wir fertig sind, lassen Sie 
uns gemeinsam feiern“, so der 
Landrat.
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Termine nach Vereinbarung
Nürnberger Str. 49, 
90579 Langenzenn

0178 522 112 1
info@hochzeitsliebe.eu

www. hochzeitsliebe-brautmode.de

Wenn Träume aus Spitze und 
Tüll gewebt sind.

Vom 15.–24. September 2023

Einladung zur  
Bay. Demenzwoche

CADOLZBURG – In Fortset-
zung der Bayerischen Demenz-
woche 2022 haben im vergan-
genen Jahr bayernweit über 600 
Aktionen stattgefunden, die über 
die Erkrankung aufklärten, Hil-
fen aufzeigten und für Betrof-
fene Angebote zur Teilnahme 
schafften. Die lokale Arbeits-
gruppe „Gemeinsam Demenz-
freundlich in Cadolzburg“ hat im 
Jahr 2023 die Angebote fortge-
setzt und weiter ausgebaut. Die 
Bayerische Demenzwoche 2023 
bietet erneut eine Plattform für 
das Thema und lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger ein zu folgen-
den, kostenfreien Veranstaltun-
gen im Aktionszeitraum vom 15. 
bis 24. September 2023:

Dienstag 19.9.2023 um 15 Uhr 
Kurzfilmvorführung „Demenz 
erleben“ mit der Möglichkeit 
zum anschließendem Austausch, 
Haffnersgartenscheune, Haff-
nersgartenstraße 2–4, 90556 
Cadolzburg. Der Zugang ist 
barrierefrei.

Mittwoch 20.9.2023 um 14 Uhr 
Handarbeitstreff in der Haffners-
gartenscheune, Haffnersgarten-
straße 2–4, 90556 Cadolzburg. 
Der Zugang ist barrierefrei.

Donnerstag 21.9.2023 um 15 
Uhr Erinnerungsspaziergang 
Fachwerk Cadolzburg in Koope-
ration mit dem Heimatverein, 
mit anschließendem gemein-

samen Austausch bei Kaffee. 
Treffpunkt am Bauhof, Bau-
hofstraße 1, 90556 Cadolzburg

Freitag 22.9.2023 um 17 Uhr, 
ökumenischer Demenz-Got-
tesdienst unter dem Motto „Mit 
Worten berühren“ in der Kirche 
St. Otto, Pleikershofer Str. 12, 
90556 Cadolzburg. Der Zugang 
ist barrierefrei.

Weitere Informationen zur 
vierten Bayerischen Demenz-
woche erhalten Sie unter www.
demenzwoche.bayern.de/, oder 
im Quartiersbüro, Jenny Fischer, 
Mobil: 0176 2075194 oder per 
eMail: quartier-cadolzburg@ca-
ritas-fuerth.de

Übrigens: In der Cadolzburger 
Bücherei können mehrere Be-
schäftigungsboxen von allen 
Bürgern kostenlos ausgelie-
hen werden. Mit diesen Akti-
vierungsboxen kann man bei-
spielsweise den Alltag oder 
einen Besuch bei einer demenz-
erkrankten Person lebendig und 
abwechslungsreich gestalten und 
sie zum Mitmachen motivieren. 
Jede Box enthält verschiedene 
kleine Knobeleien, Rhythmus-
instrumente oder Rätselvorlagen 
und bietet damit einen idealen 
Einstieg in gute Gespräche und 
andere Aktivitäten. Für weitere 
Informationen zum Thema De-
menz gibt es sowohl Fachbücher 
als auch anregende Belletristik.

„Nie war es  
wichtiger, sich finanziell 

gut aufzustellen“
Die aktuellen Zeiten sind für 

viele Menschen eine Herausfor-
derung – vor allem auch finan-
ziell. Gerade in Krisenzeiten ist 
es besonders wichtig, das Steu-
er in die Hand zu nehmen und 
ein Fundament für ein gutes Fi-
nanzleben zu bauen. Doch das 
ist manchmal gar nicht einfach 
– das wissen auch die Sparkas-
sen und zeigen mit ihrer neuen 
Kampagne nicht nur Verständ-
nis, sondern auch Lösungen. 
Patrick Vigas, stellvertreten-
der Leiter der Geschäftsstelle 
der Sparkasse Fürth in der Max-
straße, hat mit uns über die „ver-
wirrenden Zeiten“ gesprochen.

Herr Vigas, woran merken 
Sie persönlich, dass die Zei-
ten für Ihre Kundinnen und 
Kunden verwirrend sind?

Es fällt im Moment schwer, 
das Weltgeschehen einzuord-
nen und zu verstehen, was das 
alles eigentlich für einen selbst, 
die Familie und die eigenen Fi-
nanzen bedeutet. Die Rahmen-
bedingungen ändern sich beina-
he täglich. Die aktuellen Krisen 
treffen viele direkt ins Porte-
monnaie. Während der Corona-
Pandemie war es die Sorge um 
den Job, aktuell ist es vor allem 
die hohe Inflation, die den Men-
schen zu schaffen macht. Natür-
lich merken wir das auch in den 
Gesprächen mit unseren Kun-
dinnen und Kunden. Wir spre-
chen zwar immer noch viel über 
das Sparen – aber immer öfter 
auch darüber, wie man es über-
haupt über die Runden schaf-
fen kann.

Mit der neuen Kampagne 
setzen die Sparkassen genau 
da an. Was wollen Sie Ihren 
Kundinnen und Kunden 
mitteilen?

Dass wir sie verstehen und un-
terstützen. Die Kampagne ist 
bewusst nicht dramatisierend, 
sondern optimistisch und hoff-
nungsvoll gestaltet. Sie zeigt, 
dass wir Orientierung bieten. 
Die Zeiten sind eine große He-
rausforderung für uns alle – und 
zwar unabhängig vom Alter und 
Einkommen. Umso wichtiger ist 
es, Vermögensaufbau zu betrei-
ben. Wir helfen dabei und zeigen 
Wege auf, wie man finanziell 
trotz allem das Beste für sich 
herausholen kann – für jetzt und 
für später. Wir versetzen unse-

re Kundinnen und Kunden aber 
außerdem in die Lage, finanziell 
souveräner handeln zu können.

Was heißt das denn genau, 
wo setzen sie vor Ort an?

Ganz klar bei der Beratung. 
Wir helfen dort weiter, wo 
der Schuh am meisten drückt. 
Manchmal geht es nur um die 
Frage, wie man ein paar Euro 
zur Seite legen kann. In anderen 
Fällen geht es direkt um die fi-
nanzielle Absicherung der gan-
zen Familie. Darauf aufbauend, 
schauen wir dann, welche Wün-
sche, aber auch Möglichkeiten 
es noch gibt, um die finanziel-
le Situation langfristig zu ver-
bessern. Das ist Beratung im ei-
gentlichen Sinn – ein „zur Seite 
stehen“.

Finanzielle Souveränität heißt 
für uns aber auch: Verständnis 
für die Zusammenhänge zu 
schaffen und Dinge zu erklären. 
Auf unserer Webseite – www.
sparkasse-fuerth.de – ordnen 
wir Alltagsgeschehen ein, ge-
ben Spar-Tipps und informieren 
über Vorsorgemöglichkeiten.

Immer mehr Menschen sind 
aber derzeit finanziell gar 
nicht in der Lage, langfristig 
zu denken. Wie können Sie 
Ihnen helfen?

Das stimmt – die aktuellen Ge-
gebenheiten erfordern ein Um-
denken. Wir hoffen, dass sich 
die Vorzeichen bald ändern und 
es vielen dann auch wieder bes-
ser geht. Aktuell hilft es meist, 
zunächst einen guten Überblick 
über die eigene finanzielle Situ-
ation zu bekommen. Wir haben 
dafür unser Online-Banking ge-
rade erst neu aufgebaut. Hier 
empfehle ich den Finanzplaner, 
denn damit zeigt sich Anhand 
der bisherigen Einnahmen und 
Ausgaben schon am Monats-
anfang, wie es am Monatsen-
de wohl aussehen wird. Unsere 
Kunden und Kundinnen sehen 
so auf einen Blick, wie viel fi-
nanziellen Spielraum sie haben, 
wenn die Fixkosten bezahlt sind. 
Das hilft enorm bei der Planung. 
Wenn es ganz eng wird, kann 
auch über einen Privatkredit für 
eine Umschuldung nachgedacht 
werden. Die Herausforderungen 
sind individuell – deswegen ist 
die persönliche Beratung in der 
Sparkasse so wichtig.

Die Lokalanzeiger auch im Internet unter
www.die-lokalanzeiger.de
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Eine Handvoll ehrenamtlicher 
Bürger schloss sich im Jahr 1973 
zusammen und gründeten da-
mals den Förderverein Altstadt-
fest Nürnberg e.V. Es gibt also 
etwas zu feiern: 50 Jahre Alt-
stadtfest Nürnberg e.V. Aus 
Anlass dieses Jubiläums lud 
die Stadt Nürnberg, vertreten 
durch den OBM Marcus König, 
Vereinsmitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins, aber auch 
Vertreterinnen und Vertreter 
des Bezirks, der Stadt Nürn-
berg, Schausteller und Markt-
kaufleute, Vertreterinnen und 
Vertreter der Bürgervereine so-
wie zahlreiche Altstadtfest-Gas-
tronome und Vertreter der Alt-
stadtfest-Brauereien zu einem 
Empfang in den Rathaushof ein. 
Das Altstadtfest hat sich in den 
letzten Jahren mit den Brauch-
tumsveranstaltungen, musikali-
schen Darbietungen in der Ka-
tharinenruine und dem Markt 
der Gastlichkeit auf der Insel 
Schütt als Publikumsmagnet 
erwiesen.

Dem Altstadtfest Nürnberg sind 
viele der „alten“ Wirte treu ge-
blieben, kein leichtes Unterfan-
gen in Zeiten des knappen Ser-
vicepersonals. Umso dankbarer 
ist der Verein, dass das Fest in 
gewohntem Rahmen stattfinden 
kann und die Wirte sogar an drei 
Wochenenden mit uns das tra-
ditionelle und über die Grenzen 
Nürnbergs bekannte Altstadt-
fest feiern werden.

Anbei ein paar Auszüge  
aus unserem Programm:
Die Eröffnung wird am 
15.09.2023 um 16:00 Uhr durch 
Herrn OBM Marcus König vor-
genommen. Danach erfolgt der 
gleichzeitige Bieranstich aller 
Fässer der Brauereien, die am 
Fest vertreten sind.
Das traditionelle Fischerste-
chen findet am 16.09.2023 um 
14 Uhr statt.
Der Festumzug mit über drei-
ßig Gruppen aus verschiede-
nen Bereichen wie Trachten- 
oder Schützen- und anderen 
Vereinen, Musikgruppen und 
zahlreichen Pferdegespan-
nen zieht dieses Jahr erst am 
zweiten Samstag des Festes, 
am 23.09.2023 ab 12 Uhr vom 
Ludwigs-/Hefnersplatz durch 
die Stadt zur Insel Schütt.

In der Katharinenruine haben 
wir ein buntes Programm für 
alle Geschmäcker zusammen-
gestellt z. B. am 18.09. ab 19 
Uhr das Cabaret Paradies, am 
19.09. ab 19 Uhr die Franken-
bänd, am 22.09. ab 19 Uhr das 
Varieté-Kabarett, am 24.09. ab 
19 Uhr die Hells Belles AC/DC 
Allgirlband, am 29.09. ab 19 Uhr 
eine Darbietung des Opernhau-
ses und am 01.10. ab 19 Uhr zum 
Abschluss des Altstadtfestes die 
Peterlesbou Revival Band. Auch 
das Funkhaus Nürnberg ist wie-
der mit einigen Events vertre-
ten, so findet am 16.09. ab 16 
Uhr Charivari-Sommermania, 
am 23.09. ab 18 Uhr die 94,5 
Radio F Jukebox Heros und am 
24.09. ab 11 Uhr die Hit Radio 
N1 Seifenboot Challenge auf der 
Pegnitz statt.

Für die Kinder steht wieder 
Eichi‘s Spasskoffer, Kinder-
schminken und Kasperltheater 
im Programm. Die Veranstal-
tungen für die Kinder finden am 
Hans-Sachs-Platz statt, der die-
ses Jahr insbesondere für Fami-
lien mit Kindern Darbietungen 
und Unterhaltung bringt.

Das komplette Programm wird 
in Kürze auf Facebook unter Alt-
stadtfest Nürnberg publiziert. 

Die Wirte arbeiten ein Konzept 
mit einem täglichen günstigen 
Angebot eines Mittagstisches 
aus.

Am Hans-Sachs-Platz, dem neu-
en Markt der Familie, findet für 
Familien mit und ohne Kinder 
ein  Event, von den Nürnberger 
Schaustellern gestaltet, mit ku-
linarischen Angeboten, Kinder-
karussell und Trampolinsprin-
gen statt.

Für die Kärwaboum und -mad-
la aus der Region wird eine 
Veranstaltung am 17.09.2023 
stattfinden.

Als Beitrag zur Nachhaltigkeit 
und Energieeffizienz wird in 
Kooperation mit der N-Ergie, 
unserem Hauptsponsor, auf dem 
Altstadtfest ausschließlich „grü-
ner Strom“ verwendet.

Unsere Homepage: 
www.altstadtfest-nuerberg.de

www.altstadtfest-nuernberg.de

51. Nürnberger Altstadtfest vom 15. September – 01. Oktober 2023
Haben Sie bereits einmal zur Betriebsfeier oder Ihre Geschäftsfreunde auf das Nürnberger Altstadtfest eingeladen? Bekanntlich sind die gemütlichen Fachwerkhäus-
chen sehr rasch ausgebucht. Wir empfehlen Ihnen deshalb, bereits heute die erforderlichen Plätze und Tische zu reservieren. Die Festwirte können Sie vor dem Fest 
unter folgenden Telefonnummern erreichen: 

Insel Schütt

Andreas Stempfle bierwerk 0163/7774239

Christian Wagner Kuhstall Schänke 0911/96041030

Rosi Hofmann Rosis Eck 0170/5220070

Tobias Teichmann Café-Dampfnudel-Bäck 0911/397504

Rosi Hofmann Barockhäusle 0170/5220070

Bernd Portuné Zum Zausel 09123/96580

Insel Schütt

Udo Deppisch  Hütt’n 0911/2019882

Udo Deppisch Nürnberger Burgbräu 0160/3667588

Frank Ruthardt Alte Küche 0911/203826

Bastian Schuhmann Spalter Hopfenhaus 0175/5279878

Darko Mlicevic Bodega Old Pueblo 0155/10190621

Andreas Stempfle Trentino 0163/7774239

NÜRNBERG
51. Altstadtfest 

15. September bis 

         1. Oktober 2023
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Rund um den Dillenberg: 

Vier Bauernhöfe und eine Burg – Stinzendorf
An den vier Tagwerk Wiese 

der Dorfgemeinde hatte jeder 
Hof gleichen Anteil, „nemlich 
den vierdten, denn nicht mehr 
dies Ordts sein“, heißt es in einer 
Hofbeschreibung 1548. Diese 
Höfe gehörten durchwegs geist-
lichen Institutionen: Dem Ka-
tharinenkloster (später Haus-
nummer 1) und dem Siechkobel 
St. Johannis (später Hausnum-
mer 2 und 3) in Nürnberg, der 
Frühmesse in Tennenlohe (nach 
der Reformation zum Landal-
mosenamt gehörig und später 
mit den Hausnummern 9 und 10) 
sowie der Kaplanei Rossendorf 
(später Hausnummer 7, 8 und 
11). Die Bauern als Hintersassen 
hatten an diesen Höfen gegen 
Gültabgaben an Getreide, Geld, 
Eier, Hühner und Käse ein ver-
erbliches Nutzungsrecht. Dieses 
System wurde als Erbzinsleihe 
bezeichnet. 

Die Aussage in der Hofbe-
schreibung 1548 war eine Mo-
mentaufnahme. Als Elspet 
Prantnerin 1348 ihren Besitz an 
die Klosterfrauen von St. Katha-
rina veräußerte, wurde er von 
Matthes Veldner und Cunrat 
Wurm bewirtschaftet. 1441, bei 
der Musterung der wehrfähigen 
Nürnberger Hintersassen wurde 
nur noch Contz Widman aufge-
führt, der mit Spieß, Wurfbeil, 
Haube und Handschuhen ausge-
rüstet war.  In den vergangenen 
fast einhundert Jahren sorgten 
die Pestwelle 1348/49 mit ihren 
großen Bevölkerungsverlusten, 
der Beginn der „kleinen Eiszeit“ 
mit ihrer Klimaverschlechte-
rung und den Ernteausfällen mit 
ihren Folgen, wohl auch die bei-
den Städtekriege 1388/89 und 
1449/50 für Veränderungen in 
der Struktur des Dorfes, die nur 
punktuell zu fassen sind.

Vom Hof des Klosters Pillen-
reuth hieß es 1451/59: „… nach-
dem derselbe Hof in dem vergan-
genen Krieg verprant worden 
sey, hab … Fritzen Ulrichs weib 
… nach Abgang irs Manns den 
gemeldten Hofe wüst liegen las-
sen …“ Mit einem Gerichtsent-
scheid wurde der Alheid, Witwe 
des Fritz Ulrich der Hof aber-
kannt, „weil sie ihn nicht we-
senlich noch pewlich gehalten 
hette …“ und dem Heinz He-
beysen, Bürger zu Nürnberg, 
zugesprochen. Mit Bewilli-
gung des Eichstätter Bischofs 
wurde dieser Hof 1489 von den 
Pillenreuther Klosterfrauen an 
den Pfleger des Siechenalmo-
sen St. Johannis verkauft. Seit 
1632 wurden von ihm bis 1682 
keine Gültabgaben verbucht, er 
war erneut wüstgefallen. 1791 

wurde er dann in die späteren 
Hausnummern 2 und 3 geteilt.

Johann Koler von Rossen-
dorf, der Sohn des Ritters Fri-
drich Koler, und selbst Dienst-
mann des Burggrafen Johann II. 
(1332–1357), ließ sich von sei-
nem Herrn die späteren Höfe 7, 
8 und 11 von einem burggräf-
lichen Lehen in Eigengut um-
wandeln. Sie sollten zur Ka-
planeistiftung in Rossendorf 
verwendet werden. Doch erst 
1379 stimmte der Langenzenner 
Pfarrer Johann von Seckendorf-
Hörauf dieser Stiftung zu, die 
Burggraf Friedrich V. bestätig-
te. Die Hausnummer 8 war ur-
sprünglich das Hofhaus zu Nr. 7 
und die Hausnummer 11 war ein 
späterer „Ausbruch“ aus Nr. 7.

Mit dem vierten Hof, der spä-
teren Hausnummer 9 mit dem 
ehemals zugehörigen Hofhaus 
Nr. 10, wurden wilde Spekula-
tionen verknüpft. Realer Aus-
gangspunkt war die Urkunde 
über die Stiftung einer Früh-
messe in Tennenlohe durch 
den Nürnberger Bürger Hans 
Ygeltaler. In die Bestätigungs-
urkunde des Bischofs Georg von 
Bamberg 1468 wurden die Kauf-
urkunden der Güter aufgenom-
men, mit denen Hans Ygeltaler 
die Stiftung dotierte. U.a. hat-
te Hans Ygeltaler 1457 von En-
dres Haller dessen „aigenhof 
mitsampte dem Bergfride und 
Wassergraben“ in Stinzendorf 
gegen „eine nemlich sum(me) 
Gulden par“ erworben.

Eine Burg in Stinzendorf war 
eine Sensation! „Auch wenn 
ein Nachweis der Besitzerfol-
ge … noch nicht möglich war 
…“, wurde spekuliert, muss 
dies die Burg des „Eberhard 
von Wilhelmsdorf des Jünge-
ren, gesessen zu Stintzendorf“, 
gewesen sein. Er wurde in einer 
Urkunde 1387 erwähnt. Diese 
Burg soll einmal eine frühmit-
telalterliche (!) Hügelburg, dann 
wieder Teil einer spätmittelal-

terlichen Landwehr (welcher?) 
oder Teil der „Königshoflinie“ 
der fränkischen Landnahmezeit 
des 8./9. Jahrhunderts gewesen 
sein, wurde in dem Aufsatz zur 
Auswahl angeboten.

Halten wir uns dagegen an die 
Fakten. Die Besitzer-Folge liegt 
klar auf der Hand: Burg und Hof 
war ein Lehen der Grafen von 
Öttingen. 1431 hatten die Nürn-
berger Bürger Stephan Prüns-
ter und Jeorg Lengenfelder von 
Graf Ludwig (XI. von Öttingen) 
zu rechtem Mannlehen empfan-

gen „das burgstal zu Stintzen-
dorf, als weit dann der was-
sergraben begrift …“ Dieser 
Burgstall war spätestens 1441 
im Lehensbesitz Endres Hallers 
und wurde ihm 1457 von Graf  
Ulrich „geaignet“, d. h. von ei-
nem Lehen- zu einem Eigen-
gut umgewandelt, über das er 
frei verfügen konnte. Eben die-
ses Eigengut veräußerte Endres 
Haller an den Hans Ygeltaler!

 Fortsetzung folgt!
 Hans Werner Kressschoener_Anz_05-02-2021.qxp_Layout 1  26.05.21  09:54  Seite 1

Ihr Garten- und
                                Landschaftsbau!

Herbstzeit -
                                  P�egezeit!

Bergstraße 12 · 90556 Wachendorf  · Tel. 09103-2244 · Fax 797220 · www.gartenservice-reisch.de

Wir bieten Ihnen einen fachgerechten Baum-,
                        Hecken- und Gehölzschnitt.  Fragen Sie uns!

ReischReisch
GartenserviceGartenservice
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/9760,
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch 9.00 bis 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 bis 18.00 Uhr, So. 10.30 bis 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, 1. Pfarrstelle Johanna Robledo
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/7772, Mobil: 0160/1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. Otto, Pfarrer Andre Hermany,
Pleikers hofer Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender,
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8366
Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf, Pfarrer Dr. Martin Schott
Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, Tel. 09105/242
Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf,
Pfarrer Lukas Borchardt, Pfarrerin Natascha Kreß,
Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 0911/751720,
Fax 0911/75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Frau Christine Schwarz
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn,
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/2025
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/990338

Unsere Kirchengemeinden

1. Brückenschoppen beim „Horch amol“
GROSSHABERSDORF – Der 

Heimatverein Großhabersdorf 
lud erstmals zum Brücken-
schoppen beim Kunstwerk 
„Horch amol“ ein, dort wo man 
die Brücke von der Bachstra-
ße zur Kuhrswiese überquert. 
In die Naturstein-Skulptur von 
Arno Roth kann der Betrach-
ter seinen Kopf hineinstecken, 
um dem Rauschen des nahen 
Baches zu lauschen. Sie steht 
aber auch für den beabsichtig-
ten, lockeren Austausch beim 
Brückenschoppen, denn in der 
Regel signalisiert der Mittel-
franke mit dieser fränkischen 
Aufforderung, dass er sich ger-
ne mit seinem Gegenüber unter-
halten möchte und etwas zu er-
zählen hat.

Wiederholung gewünscht
Bei südlichen Sommernachts-

temperaturen gab es neben ver-
schiedenen Weiß-, Rosé und 
Rotweinen auch Wasser und 
Knabbereien an den Stehti-
schen – bewusst ohne musi-
kalische Untermalung. „Wir 
wollten, dass sich die Leute 
gut unterhalten können“, sagt 

1. Vorsitzender Friedrich Bie-
gel, der die Idee sofort unter-
stützte. Inspiriert durch einen 
Besuch in Würzburg, wo auf 
der Alten Mainbrücke der Brü-
ckenschoppen schon seit vielen 

Jahren ausgeschenkt wird, woll-
ten die Ehepaare Biegel, Buckel, 
Himmelhuber und Schrepfer ein 
ähnliches Angebot für Großha-
bersdorf etablieren. Bekannt ist 
das Team schon für die Veran-

staltung des „Ausbuttern‘s“ in 
der Pfarrscheune. Das Resümee 
der zahlreichen Besucher laute-
te unisono: Auf jeden Fall eine 
Wiederholung im nächsten Jahr 
planen. jmAnz_B&Z_21-01-21.qxp_Layout 1  12.01.22  09:02  Seite 1

leisner_metallbau_6-5-2016.qxp_Layout 1  26.05.21  10:00  Seite 1
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IN CADOLZBURG
MARKT 
Herbst
23. & 24.  
SEPTEMBER 2023
10-18 UHR

www.hgv-cadolzburg.de

AUF DEM MARKTPLATZ  
& IM BURGVORHOF

NEU MIT 
KINDERGRAFFLMARKT 

Am Sonntag, von 14:00 bis 
16:00 Uhr, öffnet die  

HAFFNERSGARTENSCHEUNE  
ihre Türen für den  

KINDERGRAFFLMARKT.  
Organisiert vom Verein  
Kinderhaus-Cadolzburg.

Infos unter: 
www.kinderhaus-cadolzburg.de

HGV_Herbstmarkt_Anzeige_LAZ_90x130.indd   1HGV_Herbstmarkt_Anzeige_LAZ_90x130.indd   1 28.08.23   16:1028.08.23   16:10

An 23. 9. und 24. 9.

19. Herbstmarkt in Cadolzburg
Zum 19. Mal findet der belieb-

te Herbstmarkt am letzten Sep-
temberwochenende in Cadolz-
burg statt!

Er lädt Sie zum gemütlichen 
Bummel am Samstag, den 23.9., 
sowie am Sonntag, den 24.9., 
jeweils von 10.00 bis 18.00 
Uhr ein. Der Herbstmarkt, 
präsentiert vom HGV Cadolz-
burg, verspricht eine wunderba-
re Gelegenheit, den Marktplatz, 
den Burgvorhof und den Pisen-
delplatz in ein lebhaftes und far-
benfrohes Marktgeschehen zu 
verwandeln.

Entdecken Sie eine reiche Aus-
wahl an kreativen Produkten 
aus den Bereichen Kunsthand-
werk, Mode und Schmuck. Es 
gibt auch eine Vielfalt an Dienst-
leistern, die sich präsentieren. 
Und natürlich kommt das kuli-
narische Angebot nicht zu kurz, 
mit Köstlichkeiten wie Kaffee, 
Kuchen, Street Food, Gegrilltem 
und feinen Delikatessen.

Die kleinen Besucher erwar-
tet ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm, von Kin-
derschminken bis hin zum 
Basteln ist alles dabei, um ih-
nen ein Lächeln ins Gesicht 
zu zaubern. Für Unterhaltung 
auf dem Marktplatz ist eben-
falls bestens gesorgt, mit einer 
vielfältigen Auswahl an Musik- 
und Kreativgruppen.

Wenn Sie mit dem Auto an-
reisen, finden Sie ausreichend 
Parkmöglichkeiten auf dem 
Höhbuck vor.

Und hier ist die Neuigkeit 
des Jahres: Am Sonntag, dem 
24.09.2023, von 14.00 bis 16.00 
Uhr, öffnet die Haffnersgarten-
scheune ihre Türen für den Kin-
dergrafflmarkt. Organisiert vom 

Verein Kinderhaus-Cadolzburg, 
bietet dieser tolle Flohmarkt 
eine großartige Chance für alle 
Schulkinder im Alter von 6 bis 
16 Jahren. Während des Herbst-
markts können die Kinder der 
ersten Klasse ihre Spielzeu-
ge, Kleidung, Bücher und vie-
les mehr verkaufen. Die Haff-
nersgartenscheune wird zum 
Ort dieses aufregenden Floh-

marktes! Weitere Informatio-
nen und Anmeldungen für den 
Kinderflohmarkt finden Sie un-
ter: https://www.kinderhaus-ca-
dolzburg.de

Der Eintritt ist frei! Der HGV 
Cadolzburg freut sich von 
Herzen auf Ihren Besuch und 
darauf, gemeinsam mit Ihnen 
diese besondere Veranstaltung 
zu genießen.

Latenight Shopping in Seukendorf
Der Basar für Geliebtes und 

Gebrauchtes findet auch dieses 
Jahr wieder statt.

Macht Freitag, den 13. Okto-
ber 2023 zu eurem Glückstag.

Findet Schnäppchen und Au-
ßergewöhnliches beim abendli-
chen Bummel durch die Turn-
halle des SV Seukendorf. Außer 
modischen Highlights gibt es 
auch Leckereien, Cocktails, 
schöne Dekoartikel, Kosmetik 
und vieles mehr.

DJ Mr. D sorgt mit Musik und 
guter Laune für super Stimmung. 

Ist der Kleiderschrank mit Kla-
motten voll? Kaum Platz für et-
was Neues?

Dann registriert euch unter 
www.easybasar.de, holt euch für 
die Ladiesnight eine Verkäufer-
nummer und verkauft eure gut 
erhaltenen, vielleicht nie getra-
genen Kleidungsstücke. Es gibt 
bestimmt jemanden, der sich 
über schöne Kleidung, die lei-
der ein Fehlkauf war, bei denen 
die Heinzelmännchen die Näh-
te enger genäht haben oder sie 
euch einfach nicht mehr gefal-
len, freut. 

Die begrenzte Nummernver-
gabe läuft ab sofort.

Wem der Trubel am Freitag-
abend zu groß ist, der kann auch 
gemütlich am Samstag, den 

14.10.2023 zwischen 10.00 und 
12.00 Uhr bei einer Tasse Kaf-
fee und einem Stückchen Ku-
chen nach Schnäppchen stöbern.

Informiert euch auf unserer 
Homepage www.ladiesnight-
shopping.de

Kommt am Freitag, den 13.Ok-
tober 2023, ab 19.00 Uhr und am 
Samstag, 14.10.2023 ab 10.00 
Uhr in der Turnhalle in Seu-
kendorf vorbei. 

Schaut, staunt, kauft und seid 
voll im Trend – Second Hand 
ist in.

Eure FrauenUnion Seukendorf 

Ihre Reiseexperten seit 1988

Freuen Sie sich auf eine
Verlosung mit tollen Preisen -

der Erlös geht zu Gunsten einer
sozialen Einrichtung.

Unsere besondere Reise
Lappland
ein Wintermärchen

Lappland – welche Magie steckt
in diesem Wort. Diese Landschaft
weckt Träume, Vorstellungen und

Abenteuerlust

27.01.2024 - 03.02.2024

Auf Polarlichtsafari am Dreiländereck
Finnland, Norwegen, Schweden
Arktische Topaktivitäten inklusive
Besuch bei Rentierhirten der Samen
Whiskytasting in einer Brennerei

Once in a

Lifetime -

kommen Sie

mit!

Flug ab/bis München mit Lufthansa inkl.
Lufthansa-Zubringer Bus ab/bis Nürnberg 

HIGHLIGHTS

Reisebüro am Marktplatz
09103 5109

www.reisebuero-cadolzburg.de
reisebuero-cadolzburg@t-online.de

Detaillierte Informationen zu dieser Reise,
sowie eine Übersicht zu unserem weiteren
Gruppenreisen Angebot, finden Sie auf
unserer Homepage

Besuchen Sie uns am 
Cadolzburger Herbstmarkt

Wir sind an beiden Tagen für Sie da!
23.09. + 24.09.2023

Inhaberin Sabine Egerer &
das Team, Myriam Vogler,
Kathrin Döllinger, Simone
Reichel & Andrea Egerer sind
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Wir suchen zum baldmöglichsten Termin nach Zirndorf

 Verkäufer/in im Sanitätsfachhandel 
(m/w/d)
Voll/Teilzeit 

Teamfähigkeit, Führerschein Kl.III. Wenn Sie uns und unseren 
Betrieb näher kennenlernen möchten, laden wir Sie herzlich 
zu einem persönlichen Gespräch ein. 

Sie erwartet: ein motiviertes Team, ein abwechslungsreiches 
Arbeitsfeld, selbstständiges Arbeiten, ein dauerhafter 
Arbeitsplatz, flexible Arbeitszeiten.

Sie haben Freude an Beratung und Verkauf von medizinischen 
Produkten und sollten einen guten Abschluss im Einzelhandel 
mitbringen. EDV-Kenntnisse und ggf. medizinisches 
Grundwissen wären von Vorteil.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche, aussagekräftige 
Bewerbung mit Lichtbild und ein erfolgreiches 
Vorstellungsgespräch.
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung 
an folgende E-Mail-Adresse: 
info@san-umbreit.de 
Ansprechpartner: Herr Butz
 

Sanitätshaus Umbreit Orthopädie-Technik
Schwabacher Straße 74, 90763 Fürth, 
Tel. 0911 771674

'b��rr ATsH4u8
Umbreit 

Orthopädie Technik 

Die Lokalanzeiger auch im Internet unter

www.die-lokalanzeiger.de

Die Privatbrauerei Ammerndorfer Bier ist ein unabhängiger und 
zukunftsorientierter Familienbetrieb, der bereits in der zehnten 
Generation geführt wird. Wir suchen zur tatkräftigen Unter-
stützung ab sofort für unser Team einen 

Bierfahrer (m/w/d)
mit Führerscheinklasse C/C1 zur Kommissionierung und Aus-
lieferung unserer Bierspezialitäten an Getränkemärkte, Gastro-
nomie sowie diverse Feste. 

Wenn Sie Freude daran haben, in einem inhabergeführten, 
traditionellen Familienbetrieb zu arbeiten, dann bewerben Sie 
sich noch heute bei uns!

Voll- oder Teilzeit in Daueranstellung bzw. flexible Arbeitszeiten 
möglich. Bitte senden Sie uns Ihre aussagefähige schriftliche 
Bewerbung per Post oder Email.

Ammerndorfer Bier Dorn Bräu H. Murmann GmbH & Co. KG
Telefon: 09127/57544 · info@ammerndorfer-bier.de

M
arktplatz 1-2  •  Tel.: 09127-57 544  •  www.ammerndorfer-bier.d

e

SEIT                                  1730

Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)

wm-aw-20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.2

STELLEN

Basisstufe für das Arztnetz  
„Die Ärztegenossenschaft Mittelfranken eG Fürth“

Die AOK Bayern hat das Für-
ther Arztnetzwerk „die Ärztege-
nossenschaft Mittelfranken eG 
Fürth“ für ihr besonderes En-
gagement einer besseren Ver-
sorgungsqualität in der medi-
zinischen Behandlung seiner 
Patientinnen und Patienten 
ausgezeichnet.

Das Arztnetzwerk engagiert 
sich besonders für eine besse-
re Versorgungsqualität in der 
medizinischen Behandlung. Die 
Auszeichnung erfolgte im Rah-
men des AOK-Projektes „Quali-
tät in Arztnetzen – Transparenz 
mit Routinedaten“, kurz QuA-
TRo und fand am 01. August in 
Nürnberg statt. „Die Ärztege-
nossenschaft Mittelfranken eG 
aus Fürth und ihre über Jahre ge-
wachsene Kooperation mit der 
AOK sind ein gutes Beispiel da-
für, wie man in der Region eine 
vorbildliche Versorgungsquali-
tät für die Patientinnen und Pati-
enten sichern kann“, so Andreas 
Kaiser, Direktor der AOK in 
Mittelfranken.

Ausgewertet werden alljährlich 
bundesweite Vergleichsdaten 
zur medizinischen Versorgung 
im Rahmen des AOK-Projektes 

„Qualität in Arztnetzen – Trans-
parenz mit Routinedaten“ (QuA-
TRo). „Insgesamt 15 Qualitäts-
aspekte bei der Behandlung von 
Patientinnen und Patienten flie-
ßen in die Bewertung ein, dar-
unter beispielsweise die leitli-
niengerechte Versorgung mit 
Medikamenten oder die Ver-
hinderung vermeidbarer Kran-
kenhaus-Aufenthalte“, so And-
reas Kaiser, Direktor der AOK 
in Mittelfranken. Und Dr. med. 
Erik Ritter, Vorstandsvorsitzen-
der Ärztegenossenschaft Mit-
telfranken e.G ergänzt: „Diese 
Auswertungen helfen uns, die 
Ergebnisse der medizinischen 
Versorgung zu verbessern.“ 
Gemessen werden auch Indi-
katoren wie die Grippeschutz-
Impfrate bei Versicherten ab 60 
Jahren oder die Kontrolle von 
Risikofaktoren bei Diabetike-
rinnen und Diabetikern.

Partnerschaftliche 
Zusammenarbeit

Das QuATRo-Projekt ermög-
licht teilnehmenden Ärztinnen 
und Ärzten, ihre Behandlung 
mit der ihrer Kolleginnen und 
Kollegen zu vergleichen. „Unser 
kollegialer Austausch auf Basis 

der QuATRo-Ergebnisse hilft 
dabei, die medizinische Versor-
gung unserer Patientinnen und 
Patienten kontinuierlich wei-
terzuentwickeln“, so Dr. med. 
Erik Ritter, Vorstandsvorsitzen-
der Ärztegenossenschaft Mit-
telfranken e.G. Die AOK und 
das Fürther Arztnetz „die Ärz-
tegenossenschaft Mittelfranken 
eG“ arbeiten bereits seit vielen 
Jahren partnerschaftlich zusam-
men. Die Ärztinnen und Ärzte 
erhalten im Rahmen des Projek-
tes individuelle Feedback-Be-
richte mit ihren Ergebnissen, die 
sie für ihre Arbeit nutzen kön-

nen. „Dabei entsteht kein zusätz-
licher Dokumentationsaufwand, 
weil wir bei den Auswertungen 
auf die ohnehin vorliegenden 
AOK-Abrechnungsdaten zu-
rückgreifen können“, betont An-
dreas Kaiser, Direktor der AOK 
in Mittelfranken.

Aktuell beteiligen sich insge-
samt 51 Arztnetze in zehn Bun-
desländern am QuATRo-Projekt 
der AOK, das vor zehn Jahren 
gestartet und seitdem ständig 
gewachsen ist. In Bayern neh-
men daran derzeit 13 Arztnet-
ze teil.
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MARKTPLATZ
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. 
Tel. 0911/869974. Fax 0911/4469338.
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall oder 
auch Totalschaden, 125er oder Roller, zahle 
bar b. Abholung, alles anbieten auch ohne 
TÜV. 0911/7876939, 0172/6019085.
Energie der Edelsteine mehr als nur Atelier, 
Kurse, Verkauf. Vor allem Gespräche/Coaching 
(Reflexion, Entscheidungsfindung, Entwick-
lung, Herausforderungen) 09103/443370, 
www.energie-der-edelsteine.de.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-
service, Tel. 01577/3056443.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in 
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
NoWi Dienstleistungen. Sanitär und Hei-
zung, Hausmeisterdienst, Winterdienst aus 
Cadolzburg. norman.wigner@yahoo.com
Computer-Wartung aus Cadolzburg. Be-
triebs-System Installation + Einrichtung, 
auffrischen langsamer Geräte uvm. Tel: 
0160/96511747.
Zertifizierte Fußpflege und Kosme-
tik in Ammerndorf- Hausbesuche für Fuß-
pflege im näheren Umkreis möglich. Tel. 
0176/21884739.
MSK 24 Stunden Pflege und Betreu-
ung. Pflegebeginn nach Auftrag in 2 - 3 
Tagen. „Daheim statt im Heim“. Anfragen 
unter 0176/57730955.
Aus Alt mach Geld. Porzellan, Bestecke, 
Kristall, Pelze, Abendgarderoben, Handta-
schen, Schallplatten, Zinn, Näh-, Schreib-, 
Fotoapparate, Hummelfiguren, alte Bibeln, 
Bücher, Teppiche, Bilder uvm. Zahle Höchst-
preise. Tel. 015207761939.

STELLEN
Hausmeisterservice Kehrstephan sucht 
Mitarbeiter m/w/d auf Vollzeit und Teilzeit 
für Objektbetreuung im Raum Ammerndorf. 
Mehr Infos unter 0172/8141489.
Suche Hilfe für den Garten nach Lan-
genzenn/Lohe. Unkraut jäten, Rasen mä-
hen, Sträucher schneiden. Gerne rüstiger 
Rentner, Hobby- oder  Freizeitgärtner. Tel.: 
0151/57891633.

Ausgabe Ammerndorf, 
Cadolzburg, Großhabersdorf, 
Langenzenn und Seukendorf

mit den amtlichen Bekanntmachungen 
des Marktes Ammerndorf und der 

Gemeinde Seukendorf
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Ausgabe Ammerndorf/Cadolzburg/
Großhabersdorf/Langenzenn/
Seukendorf
Auflage: 14200 Exemplare für jeden 
Haushalt im Markt Ammerndorf, im Markt 
Cadolzburg, in der Gemeinde Großha-
bersdorf, der Stadt Langenzenn und in 
der Gemeinde Seukendorf mit allen zu-
gehörigen Ortsteilen
Erscheinungsweise: 22x jährlich
Ausgabe Zirndorf
Auflage: 13500 Exemplare für jeden 
Haushalt der Stadt Zirndorf mit allen zu-
gehörigen Ortsteilen (Weiherhof, Bander-
bach, Lind, Leichendorf, Bronnamberg, 
Wintersdorf, Anwanden, Weinzierlein)
Erscheinungsweise: 22x jährlich

Beilagen bis 20 g und Format DIN A4, 
Preise auf Anfrage.
Gültig ist die Preisliste vom 1.1.2023.
Auf dem Titel ist keine Werbung möglich!
Verantwortlich für die Amtlichen Be-
kanntmachungen sind die jeweiligen 
Stadt- und  Gemeindeverwaltungen.
Für Satz- und Druckfehler wird keine 
Haftung übernommen. 
Eine Haftung für die Richtigkeit der te-
lefonisch aufgegebenen Anzeigen kann 
nicht übernommen werden.
Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterlie-
gen dem Urheberrecht und  dürfen ohne 
ausdrückliche Erlaubnis des Verlages nicht 
an Dritte weiter gegeben werden.
Den Lokalanzeiger finden Sie im Internet 
unter www.die-lokalanzeiger.de

Bauservice
Renovieren | Sanieren | Modernisieren

Tel.: 0160/55 22 804

IMMOBILIEN
Haus oder Wohnung im Großraum Fürth, 
Nürnberg, Schwabach oder Umg. von privat 
zu kaufen gesucht. Tel: 0160/96511747.
Blitzopfer aus dem Schnapshaus in Ca-
dolzburg sucht dringend eine 1-2-Zi.-
Wohnung mit Balkon in Cadolzburg 
und Umgebung. Bitte alles anbieten. Tel. 
01578/2496184.

Infos oder kostenfreie Beratung
vor Ort:     09127 9055431

Seniorengerechter Badumbau in 
24 h zum Festpreis. Jetzt Zuschuss
durch die Pflegekasse sichern.

WANNE ZUR DUSCHE
in 24 Stunden 

Wir, die Fritz Hofbeck GmbH, besetzen zum nächst 
möglichen Zeitpunkt folgende Stellen am Standort 
Seubersdorf/Dietenhofen:

•  LKW – Fahrer (w/m/d)  
für Sattelzug in Voll- /Teilzeit oder 
für Wochenend-/Feiertagstouren  
auf 520 € Basis

•  Lagermitarbeiter / Sortierer / 
Einpacker / Gabelstaplerfahrer 
(w/m/d) in Voll- /Teilzeit

•  Betriebsmechaniker (w/m/d)  
in Voll- /Teilzeit

Bei Interesse können Sie sich gerne mit uns in Ver-
bindung setzen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Unsere Kontaktdaten: 

Fritz Hofbeck GmbH Telefon: 09105/997917  
Seubersdorf 32 info@fritzhofbeck.de 
90599 Dietenhofen www.fritzhofbeck.de

Tiefel Haus- & Grundstücksverwaltungs GmbH
Albrecht-Dürer-Str. 11b
90579 Langenzenn

Tel.  09101 / 90 43 83
Fax 09101 / 90 43 89

info@hv-tiefel.de
www.hv-tiefel.de

MITARBEITER/IN (m/w/d) GESUCHT - Minijob 520,00€

Wir sind ein familiengeführtes Kleinunternehmen und suchen ab sofort eine 
Aushilfskraft (Kaufleute für Büromanagement, Immobilienkaufleute, o.ä.)
Hierbei geht es vorerst um organisatorische Tätigkeiten. Ggf. ist bei entspre-
chender Erfahrung/Qualifikation im Bereich Makler oder der WEG-Buchhaltung 
auch eine Übernahme in Teilzeit oder Vollzeit möglich. 
Bewerbung bitte per Mail an: info@hv-tiefel.de

Anz_Sand_Barthel_20-03-2020.qxp_La

C O M P U T E R
L A N D  F Ü R T H
K ö n i g s t r .  1 4  -  F ü r t h

An- und Verkauf von
Neu- u. Gebraucht 

Notebooks, PCs, Tablets, 
Smartphones u. Zubehör
Reparatur und Wartung

Sie erreichen uns unter:

0911 - 787 31 60
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Wer verkauft sein Haus?

IMMOBILIEN. EINFACH. SICHER. ZUVERLÄSSIG.
Ihr Verkaufsspezialist wenn es um Wohnimmobilien geht.

Wir suchen
für einen Bankkunden

ein Einfamilienhaus oder auch
ein Zweifamilienhaus

in Ihrem Gemeindebereich
 bis 600.000,- €.

Bitte rufen Sie uns an.

Eric Büttner, Telefon 0981-48744811

Frühzeitig absichern
Wichtiger als man denkt: Zukunft. Früh einsteigen lohnt sich.

BERUFSUNFÄHIGKEITSVORSORGE 
FÜR SCHÜLER

WWW.ALLIANZ-JOERG-HESSEL.DE

Jörg Hessel
Hauptvertretung der Allianz
Hindenburgstr.44
90556 Cadolzburg

0 91 03.12 21 | 01 51.16 71 64 16
joerg.hessel@allianz.de

Jugendfeuerwehren zeigen ihr Können

Zeltlager in Cadolzburg

Die Kreisjugendfeuerwehr ver-
anstaltete zum 28. Mal ein Zelt-
lager für den Feuerwehrnach-
wuchs. Über 260 Jugendliche 
aus dem Landkreis Fürth, der 
Stadt Fürth und aus Österreich 
nahmen teil und kämpften um 
den Wanderpokal.

Drei Tage lang war der Sport-
platz der Mittelschule Cadolz-
burg das Domizil für über 260 
Jugendliche, die sich für die Feu-
erwehr begeistern. Sie kamen 
aus dem Landkreis Fürth, der 
Stadt Fürth und aus Mautern-
dorf im Salzburger Land, der 
Partnerstadt von Cadolzburg. 
Zusammen mit ihren Betreuern 
und Helfern waren es über 300 
Personen, die an dem Zeltlager 
teilnahmen, wie Kreisbrandrat 
Frank Bauer betonte.

Vielfalt und Spannendes bei 
der Feuerwehr

Das Zeltlager diente nicht nur 

der Freizeitgestaltung, sondern 
auch der Förderung des Nach-
wuchses. „Wir wollen die Ju-
gendlichen motivieren und ih-
nen zeigen, wie vielfältig und 
spannend die Feuerwehr ist”, 
erklärte Jugendwart Christian 
Zeilinger, der das Zeltlager mit 
seinem Team und vielen Hel-
fern der Kreisbrandinspektion 
auf die Beine stellte.

Geschicklichkeit gefragt
Der Höhepunkt des Zeltlagers 

war das Geländespiel am Sams-
tag, bei dem die Jugendfeuer-
wehren an verschiedenen Sta-
tionen ihr Können unter Beweis 
stellen mussten. Dabei ging es 
nicht nur um feuerwehrtech-
nisches Wissen, sondern auch 
um Geschicklichkeit, Team-
work und Spaß. Die Jugend-
feuerwehr aus Altenberg, ei-
nem Ortsteil von Oberasbach, 
konnte sich zum zweiten Mal 
in Folge den Wanderpokal si-

chern, den die Kreisjugendfeu-
erwehr im vergangenen Jahr 
erstmals verlieh.

Landrat und Bürgermeister 
gratulieren

Landrat Matthias Dießl gra-
tulierte den Siegern und lobte 
alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer für ihr Engagement in 
den Feuerwehren. „Ihr seid die 
Zukunft unserer Wehren und 
leistet einen wichtigen Beitrag 
für die Sicherheit in unserem 
Landkreis”, sagte er. Er dankte 

auch den Betreuern und Aus-
bildern für ihre Arbeit mit dem 
Nachwuchs.

Auch Cadolzburgs 1. Bür-
germeister Bernd Obst zeigte 
sich beeindruckt von den Leis-
tungen der Jugendfeuerwehren. 
Er freute sich, dass das Zeltla-
ger in seiner Gemeinde stattfand 
und unterstützte die Jugendar-
beit des Kreisfeuerwehrverban-
des mit einer Spende in Höhe von 
2.000 Euro. „Ihr seid ein gutes 
Beispiel für bürgerschaftliches 
Engagement und gelebte Part-
nerschaft”, sagte er an die Ad-
resse der jungen Leute.

Nachtwanderung mit Kreis-
brandrat a.D. Dieter Marx

Neben dem Geländespiel gab 
es noch viele andere Aktivitäten 
für die Jugendlichen, wie zum 
Beispiel eine Nachtwanderung 
mit dem ehemaligen Kreis-
brandrat Dieter Marx. Am 
Sonntag endete das Zeltlager mit 
einem gemeinsamen Frühstück 
und dem Abbau der Zelte. Die 
Jugendfeuerwehrler verabschie-
deten sich voneinander mit dem 
Versprechen, sich im nächsten 
Jahr wiederzusehen.


